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Winterstimmung

Mit viel Schnee und Sonne gab es 
Anfang Dezember 2023 einige 
prächtige Wintertage

Dorffest 2024

Das Showprogramm DOGA 2024 in 
der Schulanlage LEE weckt schon 
viel Vorfreude

Gemeindeversammlung

Moosseedorf trifft sich am 5. März 
im Kirchgemeindehaus zu  
Diskussionen und Entscheiden
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Geburtstage

Wir gratulieren

Zum 98. Geburtstag
Frau Gertrud Schweizer-Freiburghaus am 6. März 2024  
in Urtenen-Schönbühl

Zum 96. Geburtstag
Herr Jakob Uebelhart am 15. April 2024  
in Urtenen-Schönbühl

Zum 94. Geburtstag
Frau Ruth Born am 21. März 2024  
in Urtenen-Schönbühl

Zum 92. Geburtstag
Frau Elenore Kunz am 7. April 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Frau Marianne Frauchiger am 8. April 2024  
in Moosseedorf

Zum 90. Geburtstag
Herr Hansruedi Müller am 13. März 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Frau Käthe Lüthi-Meisterhans am 23. März 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Herr Mario Capitanio am 14. April 2024  
in Moosseedorf

Zum 85. Geburtstag
Frau Rösi Bütikofer am 23. Februar 2024 
in Moosseedorf
Frau Ursula Riser-Berger am 2. April 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Frau Senta Wicki-Roth am 11. April 2024 
in Urtenen-Schönbühl

Zum 80. Geburtstag
Herr Rudolf Witschi am 13. März 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Herr Otto Kläy am 20. März 2024 
 in Urtenen-Schönbühl
Herr Van Tho Nguyen am 1. April 2024  
in Urtenen-Schönbühl

Zum 75. Geburtstag
Herr Hang Bak Ngo am 17. Februar 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Frau Ursula Meyer am 21. Februar 2024  
in Moosseedorf
Frau Suvadeta Burnic am 2. März 2024  
in Moosseedorf
Herr Dietrich Fahrni am 3. März 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Frau Margit Stettler am 6. März 2024  
in Moosseedorf
Frau Ursula von Känel am 12. März 2024  
in Moosseedorf
Frau Renate Bart am 14. März 2024  
in Moosseedorf
Frau Ruth Burger-Aeberhard am 19. März 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Frau Ljubica Tommasone am 20. März 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Frau Margrit Wüthrich-Lanz am 21. März 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Frau Rosmarie Schmid-Uebelhart am 25. März 2024  
in Urtenen-Schönbühl
Frau Therese Götschmann am 2. April 2024  
in Moosseedorf
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Gemeinden

Lokalmagazin «am moossee»

Neu eingekleidet

Das Lokalmagazin «am moossee» berichtet 6-mal im Jahr 
über lokale Ereignisse und gibt Ausblicke auf die nächsten 
Wochen. Dabei wurde der schwarz-weiss-Druck immer mehr 
bemängelt. 2023 haben sich die Gemeinderäte von Moossee-
dorf und Urtenen-Schönbühl als Herausgeber entschlossen, 
die nötige Budgetaufstockung für ein farbiges «am moossee» 
ab Nr. 1.2024 zu bewilligen.

Die Redaktion fand in anderen Lokalmagazinen quer durch 
die Schweiz etliche interessante Ideen. Das half der Arbeits-
gruppe aus Gemeinden, Druckerei und Redaktion einen Auf-
trag für eine Neugestaltung zu formulieren: «Das neu einge-
kleidete Heft soll alle Farben des Lebens zeigen und dank 
klarem, schnörkellosem Layout, gut lesbar sein.»

Das Medienhaus Ast & Fischer AG in Wabern reichte die über-
zeugendste Offerte ein – angeregt durch eigene Magazine 
und vielfältige Kundenarbeiten. In gemeinsamen Workshops 
wurden die Vorgaben und neuen Ideen konkretisiert und letzt-
endlich exakte Gestaltungsrichtlinien definiert.

Jetzt haben Sie das erste neue Heft vor sich. Markant ist die 
neue Titelseite mit mehreren Hinweisen auf die Inhalte. Innen 
fallen die neuen Fotostorys auf: ein paar Bilder und ein kurzer 
Text – fast wie Online-Foren. Jeder Heftteil hat eine eigene 
Orientierungs-Farbe. Der Veranstaltungs-Kalender konzent-
riert sich auf Datum, Anlass, Ort und Anfangszeit für einen ra-
schen Überblick. Details findet man in Inseraten oder den Ge-
meinde-Homepages. Die Logos über den Artikeln sind nun 
integriert. Die kurzen Sachtitel in einheitlicher Gestaltung ge-
ben Suchhilfe. Blättern Sie mal durch, es gibt viel zu entde-
cken!

Nun sind wir gespannt auf Ihre Rückmeldungen und Optimie-
rungsvorschläge. Sehr willkommen sind auch Ihre Beiträge. 
Per Mail ammoossee@gmx.ch oder Telefon 079 215 44 01 
sind Sie direkt mit der Redaktion verbunden.

Bericht: Ulrich Utiger

Titelseiten im Laufe der Zeit:

Schwarz-weiss im letzten 
Jahrhundert

Blaues Logo mit schwarz-
weiss Bild

Blaues Fläche mit 
schwarz-weiss Bild

Vierfarbige Titelseite Mehr Inhaltshinweise, ohne 
Hintergrund

Farbbild und grauer 
Hintergrund
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AHV/IV/EL/EO

Änderungen auf 1. Januar 2024

Sie im Merkblatt 10.02 – Freiwillige Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenversicherung.

Stabilisierung der AHV (AHV 21)

Die Finanzierung der AHV ist bis 2030 gesichert. Die Reform 
tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.

Angenommen wurden sowohl die Änderung des AHV-Geset-
zes als auch der Bundesbeschluss über die Zusatzfinanzie-
rung der AHV durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer. Die 
beiden Vorlagen waren miteinander verknüpft.

Die Finanzen der AHV und das Niveau der Rentenleistungen 
sind somit für die nächsten Jahre gesichert. Das Referenzalter 
von Frauen und Männern wird auf 65 Jahre vereinheitlicht, der 
Altersrücktritt wird flexibilisiert und die Mehrwertsteuer 
(MWST) leicht erhöht.

Die Stabilisierung der AHV umfasst vier Massnahmen:
1. Vereinheitlichung des Rentenalters (Referenzalters) von  

Frauen und Männern auf 65 Jahre
2. Ausgleichsmassnahmen für Frauen der Übergangsgeneration
3. Flexiblerer Rentenbezug in der AHV
4. Zusatzfinanzierung durch die Erhöhung der Mehrwertsteuer
Detaillierte Informationen zur Stabilisierung der AHV erhalten 
Sie bei den am Schluss aufgeführten Anlaufstellen.

EL-Reform 2021 / Ende Übergangsfrist

Anfang 2021 trat die Reform der Ergänzungsleistungen in 
Kraft. Bis Ende 2023 gelten Übergangsbestimmungen. Am  
31. Dezember 2023 ist die Übergangsfrist zu Ende. Ab  
1. Januar 2024 werden alle Fälle an das neue Recht ange-
passt. Die Umrechnungsverfügungen vom alten ins neue 
Recht wurden im Dezember 2023 an alle betroffenen versi-
cherten Personen versendet.

Gründe für eine Änderung des EL-Anspruchs ab  
1. Januar 2024

– Anrechnung von 80% des Einkommens des Ehegatten
– Unselbständiges Erwerbseinkommen
– Selbständiges Erwerbseinkommen
– Naturaleinkommen
– Mindesterwerbseinkommen
– Zumutbare Erwerbseinkommen

Tieferer Betrag für den Lebensbedarf bei Kindern unter 
11 Jahren
1. Kind CHF 7'200
2. Kind CHF 6'000

Erwerbsersatzentschädigung (EO)

Entschädigung des Vaters bzw. der Ehefrau der Mutter
Seit dem Inkrafttreten der gesetzlichen Änderungen im Zu-
sammenhang mit der Vorlage Ehe für alle am 1. Juli 2022 hat 
auch die Ehefrau der Mutter unter bestimmten Voraussetzun-
gen Anspruch auf die Vaterschaftsentschädigung. Aus die-
sem Grund wird die Vaterschaftsentschädigung zur Entschä-
digung des andern Elternteils.

Verlängerung der Entschädigungsansprüche im Todes-
fall eines Elternteils
Wenn die Mutter innerhalb von 14 Wochen nach der Geburt 
des Kindes stirbt, erhält der andere Elternteil (der Vater resp. 
die Ehefrau der Mutter), zusätzlich zu seinem oder ihrem zwei-
wöchigen Urlaub einen 14-wöchigen entschädigten Urlaub, 
der unmittelbar nach dem Tod der Mutter am Stück bezogen 
werden muss. Er endet vorzeitig, wenn der Vater resp. die 
Ehefrau der Mutter wieder eine Erwerbstätigkeit aufnimmt.

Parallel dazu hat die Mutter im Falle des Todes des Vaters 
resp. der Ehefrau der Mutter innerhalb von sechs Monaten 
nach der Geburt des Kindes Anspruch auf einen zweiwöchi-
gen Urlaub.
Muss das Neugeborene unmittelbar nach der Geburt für eine 
längere Zeit im Spital bleiben, so kann der überlebende  
Elternteil im Todesfall der Mutter die Verlängerung des Ent-
schädigungsanspruchs geltend machen.

Beiträge der Nichterwerbstätigen
Der jährliche AHV/IV/EO-Mindestbeitrag für Nichterwerbstäti-
ge beträgt neu 514 Franken (bisher 503 Franken). Der jährliche 
AHV/IV/EO-Höchstbeitrag für Nichterwerbstätige entspricht 
50 Mal dem Mindestbeitrag und beträgt neu 25'700 Franken 
(bisher 25'150 Franken). Zwischen diesen Werten steigen die 
Beiträge stufenweise an. Diese Stufen entsprechen dem Ver-
mögen und dem um 20 vervielfachten jährlichen Rentenein-
kommen. Die erste dieser Stufen beginnt neu bei 340'000 
Franken (bisher 300'000 Franken).
Nichterwerbstätige Ehefrauen und Ehemänner sind von der 
Beitragspflicht befreit, sofern der Ehegatte oder die Ehegattin 
bei der AHV als Erwerbstätiger oder Erwerbstätige gilt und 
mindestens den doppelten Mindestbeitrag, also 1'028 Fran-
ken pro Kalenderjahr, entrichtet.

Freiwillige Versicherung
Der Mindestbeitrag an die freiwillige Versicherung beträgt neu 
980 Franken (bisher 958 Franken). Die Obergrenze für nicht-
erwerbstätige Versicherte erhöht sich von 23'950 Franken auf 
24'500 Franken. 
Wer die Schweiz verlässt, ist nicht mehr obligatorisch versi-
chert. Wer der freiwilligen Alters-, Hinterlassenen- und Invali-
denversicherung beitritt, führt den Versicherungsschutz  
lückenlos weiter. Weitere Informationen zu den Fristen finden 



ammoossee Februar 2024   7

3. Kind CHF 5'000
4. Kind CHF 4'165
5. Kind und weitere CHF 3'470

Berücksichtigung von weniger Miete bei Wohngemein-
schaften mit Personen ohne EL-Anspruch
Region 1: CHF 10'140 pro Jahr
Region 2: CHF 10'110 pro Jahr
Region 3: CHF 9'390 pro Jahr

Ihr Reinvermögen ist höher als
CHF 100'000 bei Alleinstehenden
CHF 200'000 bei Ehepaaren
CHF 50'000 bei Kindern und Waisen, die bei einem rentenbe-
rechtigten Elternteil, in einem Heim oder in einer häuslichen 
Gemeinschaft leben

Das Reinvermögen ist das Bruttovermögen (inkl. Vermögens-
verzichte) abzüglich Schulden. Es gibt keine Vermögensfrei-
beträge.

Vermögensverzichte sind
– Abtretung / Schenkung von Liegenschaften
– Barschenkungen
– Unbelegte Vermögensrückgänge
– Übermässiger Vermögensverbrauch

Übergangsbestimmungen
Für die Jahre 2021, 2022 und 2023 gelten Übergangsbestim-
mungen, wobei jeweils die finanziell bessere Variante (altes 
oder neue EL-Recht) zur Anwendung kommt. Bei einer rück-
wirkenden EL-Berechnung mit Anspruch vor 2021 werden für 
die Jahre 2021, 2022 und 2023 weiterhin Vergleichsrechnun-
gen gemacht:
– EL-Anmeldung am 2. Februar 2024 aufgrund rückwirkender 

Rentenzusprache ab 1. November 2020
– EL-Anspruch wird geprüft ab 1. November 2020 (Anspruch 

vor EL-Reform). Für die Periode 1. Januar 2021 – 31. Dezem-
ber 2023 wird weiterhin eine Vergleichsrechnung erstellt.  
Ab 1. Januar 2024 gelten nur noch die Regeln nach neuem 
Recht. 

 – Wichtig: Sobald die Vergleichsrechnung ergibt, dass die Re-
geln nach dem neuen Recht finanziell vorteilhafter sind, dann 
gelten nur noch diese Regeln.

Weitere Informationen erhalten Sie bei folgenden Anlaufstellen:

Auskünfte
www.akbern.ch oder ahv-iv.ch und bei den AHV-Zweigstellen.
Weitere Informationen finden Sie hier:

Informationen, Formulare, Merkblätter
www.ahv-iv.ch / www.akbern.ch

Ausgleichskasse des Kantons Bern
AHV-Zweigstelle Moosseedorf-Bäriswil + Mattstetten  
Tel.   031 850 13 12

AHV-Zweigstelle Urtenen-Schönbühl 
Tel.   031 850 60 73 

Gemeinden
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kultur@moosseedorf + Kulturkommission Urtenen-Schönbühl

Die gemeinsame Vorschau 

Samstag, 23. März 2024, 20:00 Uhr, Kirche Urtenen
Die mystischen Stimmen Bulgariens – Vokalkonzert von 
«Balkanes»
Ein einzigartiges Konzert mit den polyphonen Frauenstimmen 
Bulgariens. Poesie, Gesang, Scene und farbenprächtige Kos-
tüme verwöhnen alle unsere Sinne und verführen uns in den 
mystischen Bereich zwischen Träumen und Wachsein.
Weitere Informationen im Inserat auf Seite 28 oder unter: 
www.urtenen-schoenbuehl.ch/balkanes.
Kulturkommission Urtenen-Schönbühl.

Mittwoch, 15. Mai 2024, nachmittags, Museum Schloss  
Jegenstorf
Kinderausflug ins Museum Schloss Jegenstorf
Wir laden dich herzlich ein, zusammen mit der Schlossfee das 
Schloss Jegenstorf und seine Schätze zu erkunden und hoch 
oben im Burgturm zu basteln. Das Angebot richtet sich an 
Kinder der 1. bis 4. Klassen der Schulen Grauholz und der 
Schule Moosseedorf. Die Flyerverteilung erfolgt rechtzeitig in 
den entsprechenden Klassen. Merke dir das Datum vor. Die 
Platzanzahl ist beschränkt. 
Weitere Infos und Anmeldetalon im Inserat auf Seite 14 oder 
unter: www.urtenen-schoenbuehl.ch/kinderausflug.
Eine gemeinsame Veranstaltung der Kulturkommission Urte-
nen-Schönbühl, kultur@moosseedorf und rekja.

Samstag, 25. Mai 2024, 20:00 Uhr, Zentrumssaal Gemeinde-
haus Urtenen-Schönbühl
Comedia ZAP – Zeitlupe – Ein pikant humorvolles  
Theaterstück
Victor, ein alter Uhrmacher, besitzt eine spezielle Gabe: Er 
kann in Uhren die Lebensgeschichten ihrer Besitzer erspähen 
und weiss um deren Lebenszeit. Dies ist der Ausgangspunkt 
für aberwitzige Kurzgeschichten über unentdeckte Talente, 
Freundschaft und Vergänglichkeit. 
Weitere Infos: www.urtenen-schoenbuehl.ch/comediazap.
Kulturkommission Urtenen-Schönbühl.

wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie finden laufend aktualisierte Informationen zu 
Anlässen auf den Webseiten von kultur@moossee-
dorf (www.kulturmoosseedorf.ch) und der Kultur-
kommission Urtenen-Schönbühl (www.urtenen-
schoenbuehl.ch/veranstaltungskalender).

Ab sofort – 31.12.2024, Klee-Museum, Bern
Eintritt ins Zentrum Paul Klee Museum
Die Gemeindeverwaltung Urtenen-Schönbühl verfügt über  
4 Freikarten zum Besuch des Zentrums Paul Klee. Sie werden 
der Bevölkerung von Urtenen-Schönbühl zur Verfügung ge-
stellt. Keine Reservation möglich. Abholung gegen Bardepot 
CHF 20.- beim Kultursekretariat. Die Karten müssen innert 
2 Tagen retourniert werden.

Samstag, 2. März 2024, 18:30 Uhr, Kirche Urtenen
Nacht der Chöre
Verschiedene Chöre aus der Gemeinde und Umgebung prä-
sentieren ein abwechslungsreiches, musikalisches Kurzpro-
gramm im Halbstundentakt. Das Publikum hat nach jedem 
Beitrag Zeit, den Raum zu verlassen oder dazu zu stossen. 
Eintritt frei / Kollekte, Cafeteria im UG. 
Programm und Infos im Inserat auf Seite 30 oder unter  
www.urtenen-schoenbuehl.ch/ndc.
Kulturkommission Urtenen-Schönbühl.

Sonntag, 3. März 2024, 17:00 Uhr Kirchgemeindehaus Moos-
seedorf
Klassisches Konzert
Giacomo Puccini «Crisantemi» und Giovanni Battista Pergole-
si «Stabat Mater» präsentiert von Marysol Schalit, Sopran und 
Barbara Erni, Alt sowie dem Streichquartet mit Alexandru  
Ianos und Daniela Ianos-Lätsch, Violine; Julia Malkova, Viola; 
Andreas Graf, Violoncello. Eintritt frei / Kollekte.
Weitere Informationen im Inserat auf Seite 2 oder unter www.
kulturmoosseedorf.ch/veranstaltungen.
kultur@moosseedorf.

Ihr unabhängiger Augenoptiker in Zollikofen
Keine Ladenkette, keine Einkaufsgruppe.

Das bedeutet für Sie:
individuelle Fachberatung rund um das Auge.

www.swiss-optik.ch  –  Telefon 031 911 11 04

Kostenlose Parkplätze bei Coop-Einstellhalle; Rollstuhlgängig   |   swiss optik-Brawand, Ziegeleiweg 2, 3052 Zollikofen

Ihr unabhängiger Augenoptiker in Zollikofen
Keine Ladenkette, keine Einkaufsgruppe.

Das bedeutet für Sie:
individuelle Fachberatung rund um das Auge.

www.swiss-optik.ch  –  Telefon 031 911 11 04

Kostenlose Parkplätze bei Coop-Einstellhalle; Rollstuhlgängig   |   swiss optik-Brawand, Ziegeleiweg 2, 3052 Zollikofen

Gemeinden
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rekja - Regionale Fachstelle für offene Kinder- und Jugendarbeit

Neueröffnung Genderträff
Schon gewusst? Im neuen Jahr finden die Gendertreffs alle 
zwei Wochen statt. Der JungsTräff jeweils in der rekja Jegens-
torf und die ModiTräffs immer in der rekja Urtenen-Schön-
bühl. Es soll sich in den jeweiligen Fachstellen ein Träff für die 
entsprechende Zielgruppe etablieren 
können. Die Modi- und JungsTräffs sind 
ein Treffpunkt, um Neues zu entdecken, 
spannende Gespräche zu führen, an 
coolen Aktivitäten teilzunehmen und vie-
les mehr! Die Treffs sind für alle Mädchen, alle die sich als 
Mädchen fühlen, für alle Jungen, alle die sich als Jungen füh-
len, nicht–binäre Personen sowie Interpersonen geöffnet. Die 
Räume können entsprechend den Bedürfnissen und Ideen 
der Modis und Jungs eingerichtet und gestaltet werden. Die 
Träffs sind weiterhin für alle ab der 4. Klasse der Gemeinden 
Moosseedorf, Urtenen-Schönbühl, Jegenstorf und Fraubrun-
nen von 18:00 - 20:30 Uhr geöffnet. Am 06.03.2024 findet die 
grosse Eröffnungsfeier mit Musik, leckeren Snacks und Ge-
tränken an den jeweiligen Standorten statt. Gemeinsam feiern 
wir die «Neueröffnung» der Modi- und JungsTräffs und über-
legen uns, wie wir diese einrichten und gestalten wollen. Wir 
freuen uns über eure Ideen und jeden Besuch. Bis bald – dein 
rekja Team.

Bericht: Melanie Steinegger, Co-Leitung rekja

rekja Adressen + Kontakte Region
rekja - Regionale Fachstelle für offene Kinder- 
und Jugendarbeit
3302 Moosseedorf: Sandstrasse 5
Tel. 076 423 61 09 • moosseedorf@rekja.ch
3322 Urtenen-Schönbühl: Solothurnstrasse 44
Tel. 076 683 61 09 • urtenen-schoenbuehl@rekja.ch
www.rekja.ch
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Planen Sie Ihre persönliche Vorsorge mit uns.
Jetzt auf valiant.ch/vorsorgen

Valiant Bank AG
Solothurnstrasse 26, 3303 Jegenstorf
Telefon 031 764 64 64

in einen vollen tag passt 
keine komplizierte bank.

Gemeinden
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Gönnermitgliedschaft 
Stiftung Nutzung Moossee 
 
Die gegründete Stiftung Nutzung Moossee setzt sich für folgende Bereiche ein:  
• Kantonales Schutzgebiet rund um den Moossee 
• Schutz des Moossees mit seiner Fauna und Flora 
• Schutz und Pflege der Lebensräume von Tieren und Fischen 
• Erhalt der Artenvielfalt 
• Nachhaltigkeit der Nutzung   
• Beachtung des Fischer-Ethik-Kodex 

Als Gönner der Stiftung Nutzung Moossee unterstützen Sie mit Ihrem Jahresbeitrag von 
CHF 50.00 (oder mehr) den Umwelt- und Naturschutz im und um den Moossee und werden 
jährlich einmal zu einer interessanten Exkursion / Anlass oder zu einer Portion Fisch ans 
Fischessen Moosseedorf eingeladen. 
! --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
Auf Rechnung 
Einsenden an: Stiftung Nutzung Moossee, c/o Gemeindeverwaltung Moosseedorf,  
Schulhausstrasse 1, 3302 Moosseedorf oder  
 
JA, ich werde Mitglied der Stiftung Nutzung Moossee 
 
Vorname:  ............................................. Name: .....................................................................  
Strasse: ................................................ PLZ, Ort: .................................................................  
Tel:  ...................................................... Mail:   .......................................................................  
 
Ich unterstütze Stiftung Nutzung Moossee mit einem jährlichen Beitrag von (bitte  
ankreuzen): 
" CHF   50.00  " 200.00 
" CHF 100.00 " Anderer Betrag: …………………. 
 
Ort und Datum:  ....................................     Unterschrift: ........................................................  
! --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
Bargeldlose Bezahlung 
 
" IBAN CH64 0630 0506 5831 7467 2 (Vermerk: Gönnermitglied) 

 

" Twint 

 
 
Helfen Sie mit den Moossee als Juwel der Region zu fördern. 
  

 
Im Namen des Stiftungsrates 
  

Stefan Meier 
Präsident Stiftung Nutzung Moossee 

Michael Glücki 
Vizepräsident Stiftung Nutzung Moossee 

 

 
 

snm@moosseedorf.ch
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Biodiversität fördern im Golfpark Moossee

Hunde auf den Wegen halten!

In den letzten Wochen haben wir zusammen mit Greenkee-
pern des Golfparks an mehreren Stellen «Wieselburgen» ge-
baut. Das sind grosse Ast- oder Steinhaufen, in denen sich 
innen eine trockene «Kinderstube» für Wiesel oder Mauswie-
sel befindet. Solche Bauten sind für die Wiesel ideale Rück-
zugsorte, weil weder Füchse noch Hunde, Katzen oder Greif-
vögel ihnen dorthin folgen können. Und überall dort, wo 
Wiesel wohnen, hat jede Schärmausplage bald ein Ende. Ein 
einziges Wiesel frisst im Schnitt täglich 2 - 3 Mäuse! Aller-
dings ziehen die kleinen Mäusejäger wieder aus, wenn es zu 
viele Störungen gibt oder die Burgen zu Hundetoiletten wer-
den. Darum möchten wir alle Hundebesitzer*innen hiermit 
herzlich bitten, Ihre Hunde entlang der Golfparkwege nicht ins 
Gebüsch laufen zu lassen. Viele Tiere verstecken sich dort 
tagsüber und selbst wenn ein Hund nicht jagt, stört und er-
schreckt er sie dort allein schon durch seinen Geruch und sei-
ne Anwesenheit. Helfen Sie mit, unsere Biodiversität zu schüt-
zen und freuen Sie sich mit uns über die wachsende 
Wieselpopulation, die – ohne Störung durch Hunde oder Kat-
zen – auch tagsüber an den Wegen des Golfparks beobachtet 
werden kann.

Bericht: Ulrich Wanner, Vorstand GRÜNE Grauholz 

Wiesel auf Wache

Hunde direkt am Eingang der Wieselburg

Gemeinden
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Hochwasser am Moossee

Ausgesperrt

Die starken Regenfälle haben dazu beigetragen, dass auch 
der Moossee über die Ufer getreten ist. Am 15.12.2023 wollte 
ich ein paar Fotos in der «Badi» Moosseedorf machen. Vor-
bildlich habe ich die Parkgebühren bezahlt und wollte beim 
Eingang in das Areal. Leider wurde nichts aus den Fotos, da 
die Türe abgeschlossen war und ein Aushang mir verkündete, 
dass das „Badiareal“ infolge Hochwasser geschlossen sei. 
Etwas umständlich habe ich dann versucht, einige Aufnah-
men durch die Maschen der Eingangstüre zu machen. Die 
Ausbeute war unbefriedigend. Anschliessend bin ich dann der 
Holzumzäunung der «Badi» auf dem Badweg gefolgt und habe 
zwischen den Balken der Holzumzäunung einige Fotos 
 «geschossen». Zum Auto zurück. Ein Blick in Richtung «Nuss-
gipfelbrücke» (andere sagen «Bananenbrücke») hat mich dann 
etwas aufgestellt. Ausserhalb der «Badi» in der Nähe der neu-
en Gasstation, hatte sich ein grosser See gebildet und die 
Brücke spiegelte sich mit der richtigen Beleuchtung im Was-
ser. Mein Fotoausflug war gerettet: wie man so sagt, hatte ich 
einige Aufnahmen im «Kasten». Warum abgeschlossen war, 
weiss ich nicht. Die alte Badi war auch bei Hochwasser offen.

Fotos und Text: Urs  Tanner
Das verschlossene Tor

Nussgipfelbrücke mit Spiegelbild
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Schnee und 
Sonne Anfang 
Dezember

Das letzte Jahr hat uns 
alle möglichen Wetter-
lagen gebracht. Anfang 
September gab es 
sogar ein paar richtig 
sonnige Schneetage. 
Wer sich aber schon auf 
weisse Weihnachten 
freute, war zu früh dran.

Bilder: Ulrich Utiger
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Training und Therapie Schönbühl TTS

Nahtloser Übergang der  
«Gesundheitspraxis»

Gesund und fit sein wollen wir alle. Aber Erkrankun-
gen, Unfälle und Operationen beeinträchtigen uns, 
die Kraft und Beweglichkeit schwindet im Alter. Da 
können die Fachleute aus der Physiotherapie gezielt 
helfen und die eigenen Anstrengungen unterstützen.

1991 haben Helga und Jacques Habers die Physiotherapie-
Praxis im Solbad übernommen, damals mit 3 dipl. Physiothe-
rapeuten. Beide sind inzwischen Master of Science in Physio-
therapie und Jacques war auch lange als Dozent an der 
Berner Fachhochschule engagiert. 1997 wurde «Training und 
Therapie» an der Ecke Grubenstrasse-Hohrainstrasse ge-
gründet. Die Trainingsräume und die Physiotherapie konnten 
2006 im Zentrum von Urtenen Schönbühl zusammengeführt 
werden. 

Ab 1. Februar 2024 werden Désirée und Marc Meyer die  
Physiotherapiepraxis und das Trainingscenter mit heute  
13 Angestellten in die Zukunft führen. Der Schwerpunkt ist 
und bleibt die Physiotherapie, also die gezielte Gesundheits-
förderung und Prävention mit ausgebildeten Fachleuten. In 
der Physiotherapie steht das Wiederherstellen, Verbessern 
oder Erhalten der Bewegungs- und Funktionsfähigkeit des 
menschlichen Bewegungsapparates nach einer Krankheit 
oder nach einem Unfall im Vordergrund. Im Trainingscenter 
geht es um die gezielte Gesundheitsförderung und Präventi-
on, instruiert und betreut durch ausgebildete Fachleute. 

Physiotherapeuten absolvieren eine wissenschaftliche und 
praktische Ausbildung an einer Fachhochschule und schlies-
sen diese mit einem Bachelor of Science ab. Im TTS wird 
grosser Wert auf permanente Weiterbildung gelegt: Das in ex-
ternen Weiterbildungen erworbene Wissen wird in wöchentli-
chen internen Fortbildungen ans ganze Team weitergegeben. 
So kann der eigene Anspruch «Gesundheitsförderung auf 
höchstem Niveau» verwirklicht werden. 

Désirée und Marc Meyer haben beste Voraussetzungen, um 
das TTS mit Erfolg zu leiten: Désirée Meyer ist dipl. Physiothe-
rapeutin FH mit Bachelor of Science in Physiotherapie der 
Berner Fachhochschule-Gesundheit. Sie ist seit über 15 Jah-
ren im TTS tätig und kennt Betrieb und Kundschaft bestens. 
Sie wird für die Kundschaft das «Gesicht an der Front» sein. 
Marc Meyer, mit Master of Science in Betriebsökonomie so-
wie Inhaber eines Treuhandbüros, wird die administrativen 
Aufgaben verantworten. Jacques Habers bleibt als Physiothe-
rapeut im TTS und Helga Habers wird ihre wohlverdiente  
Pension geniessen. Es ist ein nahtloser Übergang garantiert 
und die Moosseeregion kann weiterhin von einer fachlich 
hochstehenden Gesundheitsförderung profitieren.

Bericht: Ulrich Utiger

Gemeinden

Jacques und Helga Habers, Désirée und Marc Meyer (von links)

Ihr Spezialist für 
• Sonnenstoren
• Fensterladen
• Lamellenstoren/Rollladen
• Reparaturen aller Produkte
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte.

031 921 96 60 | www.aarestoren.ch
Aarestoren AG | Kappelisackerstrasse 119a | 3063 Ittigen

031 859 03 55 | www.ruchtistoren.ch
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Zum Glück gibt’s den Buchsifäger
– Kaminfegerarbeiten
– Feuerungskontrollen
– Brandschutz
– Energieberatung
– Solar- und PV-Anlagen-Reinigungen

Kaminfegergeschäft Buchsifeger GmbH
Die Kaminfeger für die Kantone Bern und Solothurn

Unsere Car-Flotte besteht aus
1 x 54 Plätzer, 1 x 50 Plätzer und 1 x 16 Plätzer

D Ü R IG GARTENBAU 

GARTENGESTALTUNG 

GARTENUNTERHALT 

Unterdorfstrasse 15
3322 Urtenen-Schönbühl 

Telefon 031 859 06 02 

URTENEN 

www.gartenbau-duerig.ch 
gartenbauduerig@bluewin.ch @ Mitglied Jardin Vsuisse 
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FISCHEREIVEREIN 

MOOSSEE 

Die Stiftung Nutzung Moossee stellt sich vor 

Lange hatte es gedauert, aber am 25.10.2022 war es so weit und die, von den Gemeinden 
Moosseedorf, Urtenen-Schönbühl und dem Fischereiverein Moossee ins Leben gerufene 
Stiftung Nutzung Moossee wurde gegründet. Ebenfalls Konnte Ende Oktober 2022 der 
Kaufvertrag für das Fischenzrecht unterzeichnet werden. Dies war einerseits dank der 
grossen Zustimmung der Bevölkerung der beiden Gemeinden an den Gemeindeversamm­
lungen und andererseits der privaten Sponsoren sowie einem namhaften Beitrag des 
Fischereivereins Moossee möglich. 

Was sind die Ziele und Aufgaben dieser Stiftung? 
Als Erstes ist es der Erhalt und die gezielte Aufwertung der Lebensräume und Uferbereiche. 
Ein weiteres Ziel ist die Sicherstellung einer nachhaltigen Fischerei und die Förderung der 
Naherholung und Nutzung im öffentlichen Interesse. Die Aufgabenerfüllung wird immer im 
Einklang und im Rahmen des kantonalen Schutzbeschlusses Naturschutzgebiet Grosser 
Moossee ausgeübt. 

Welche Projekte wurden bis jetzt realisiert? 
Rund um den Moossee hatte es schon immer feste Fischereiplätze, an denen die Fischer 
durch den Schilfgürtel ans Wasser gelangten. Leider wurden stetig neue Fischereiplätze 
geschaffen die eigentlich nicht erlaubt waren. Die Stiftung Nutzung Moossee hat nun zu­
sammen mit dem Kantonalen Amt für Naturförderung 15 Fischereiplätze festgelegt, 
nummeriert und das Terrain baulich instand gestellt. Die Ruderboote wurden grösstenteils 
saniert und mit Logos von Hauptsponsoren versehen. Damit auch alles rund um den 
schönen Moossee seine Ordnung behält, wurde ein Ranger Dienst beauftragt der einerseits 
Kontrollen durchführt und andererseits mit Gesprächen und kleineren Anlässen der 
Bevölkerung den Naturschutz näherbringt. Im Weiteren hat die Stiftung den Bezug der 
Fischereipatente an die heutige Zeit angepasst (Onlinebestellung) und ebenfalls die Be­
zahlmöglichkeiten beim Mieten der Ruderboote modernisiert (Kartenzahlung). 

Damit die Stiftung auch in Zukunft die Aufgaben und noch weitere neue Projekte realisieren 
kann, sind wir nach wie vor auf Sponsorenlnnen, Spenderinnen und Gönnerinnen angewie­
sen, so dass unser Juwel, der Moossee, erhalten bleibt und für unsere Bevölkerung und die 
Fischerei als ein einzigartiger Ort genutzt werden kann. Entsprechende Unterlagen dazu 
finden Sie auf der Homepage www.fische.ch (Rubrik Spender & Gönner) oder in vorliegen­
dem «am Moossee». Bei Fragen können Sie sich an die Bauabteilung Moosseedorf 
(031850 13 13) wenden. 

Zum Schluss bedanken wir uns herzlich, bei allen Personen und Institutionen, die das bis 
jetzt Erreichte möglich gemacht haben: Den Spenderinnen, den Sponsorenlnnen, den 
Gönnerinnen und nicht zuletzt den Mitgliedern des Stiftungsrates und der Begleitgruppe, 
bestehend aus Vertreterinnen des Kantons, dem Ranger Dienst und den See-Anstössern. 

Im Namen des Stiftungsrates 

Stefan Meier Michael Glücki 
Präsident Stiftung Nutzung Moossee Vizepräsident Stiftung Nutzung Moossee 

5471 

Gemeinden
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Einwohnergemeinde Urtenen-Schönbühl

Aus dem Gemeinderat

An die Stelle von Iris Guggisberg trat Susanne Grossenbacher 
und übernahm per 01.01.2024 das Präsidium der Kulturkom-
mission, nachdem sie zuvor das Vizepräsidium innehatte. Das 
Vizepräsidium übernahm per 01.01.2024 Irene Reber- 
Schönenberger, welche sich bisher als Mitglied für die Kom-
mission engagierte. Im Namen des Gemeinderats Urtenen-
Schönbühl danken wir den beiden für ihre bisher geleistete 
Arbeit und wünschen ihnen viel Freude in ihren neuen Ämtern.

Änderungen in der Arbeitsgruppe «11i Märit»

Tina Kernen hat die Arbeitsgruppe «11i Märi» per 31.12.2023 
verlassen. Der Gemeinderat dankt ihr für die geleistete Arbeit 
und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute.

Auch Lisa Aebi hat die Arbeitsgruppe «11i Märi» per 31.12.2023 
verlassen. Der Gemeinderat dankt ihr für die geleistete Arbeit 
und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute. 

Änderungen in der Kommission für Altersfragen

Lea Weber hat die Kommission für Altersfragen per 31.12.2023 
verlassen. Der Gemeinderat dankt ihr für die geleistete Arbeit 
und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute. 

Gleichzeitig begrüssen wir Patrick Albiker, Geschäftsführer 
Alterswohnsitz Urtenen-Schönbühl, welcher per 01.01.2024 
Einsitz in die Kommission für Altersfragen genommen hat. Wir 
wünschen ihm viel Freude in seiner neuen Position.

Änderungen in der Kulturkommission

Iris Guggisberg ist seit 16 Jahren in der Kulturkommission tä-
tig und gab nach 10 Jahren als Präsidentin per 31.12.2023 das 
Präsidium in neue Hände. Der Gemeinderat dankt ihr für die 
bisher geleistete Arbeit. Wir freuen uns, dass Iris Guggisberg 
der Kulturkommission erhalten bleibt, da sie diese weiterhin 
tatkräftig als Mitglied unterstützt.

Aus der Verwaltung

Virtuelle Dienste – Erinnerungsservice

Verpassen Sie keine News-Beiträge und Termine (Gemeinde-
versammlungen, Abstimmungen, kulturelle Veranstaltungen, 
Abfallsammlungen, etc.) mehr – abonnieren Sie unsere virtuel-
len Dienste (www.urtenen-schoenbuehl.ch/profile) oder mit 
dem nachstehenden QR-Code. So werden Sie laufend per 
Mail informiert und erinnert.

Export Veranstaltungskalender / Abfalltermine

Neu können Sie die Termine aus dem Veranstaltungskalender 
(www.urtenen-schoenbuehl.ch/veranstaltungskalender) und 
die Daten der Abfallsammlungen (www.urtenen-schoenbuehl.
ch/abfalldaten) in Ihren privaten Kalender exportieren.

Beim Klick auf den Download-Knopf lädt der iCal-Export 
sämtliche Termine in einer Datei herunter. Es ist auch möglich, 
die Liste mit dem Suchfilter einzuschränken und dann nur die 
gefilterten Termine herunterzuladen. Auf der Anlass- resp.  
Abfall-Detailseite wird nur der aktuelle Anlass/Termin herun-
tergeladen.

Termine aus dem Bereich Politik wie Gemeindeversammlun-
gen und Abstimmungen/Wahlen können nicht direkt expor-
tiert werden. Hier empfehlen wir Ihnen unsere Virtuellen 
Dienste (www.urtenen-schoenbuehl.ch/profile). Dort können 
Sie sich via Mail an sämtliche resp. ausgewählte Termine er-
innern lassen.

Urtenen-Schönbühl
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Revision der Gemeindeordnung

Breite Beteiligung der Bevölkerung

Im Sommer 2023 führte der Gemeinderat Urtenen-
Schönbühl eine Vernehmlassung zur geplanten 
Revision der Gemeindeordnung sowie des Abstim-
mungs- und Wahlreglements durch. Der enge Zeit-
rahmen der Revision, wie auch der Inhalt der Ände-
rungen, wurden mehrheitlich kritisiert. Im Rahmen 
einer eineinhalbtägigen Klausur wurde die Situation, 
mit Unterstützung eines externen Moderators, auf-
gearbeitet und die Revision, sowohl inhaltlich wie 
auch betreffend Vorgehen neu aufgegleist und auf 
Kurs gebracht. 

Die Gemeindeordnung ist die rechtliche Grundlage für die  
Organisation und das Funktionieren einer Gemeinde. Sie legt 
die Struktur der Gemeindeverwaltung, die Zuständigkeiten der 
verschiedenen Organe und die rechtlichen Rahmenbedingun-
gen für die lokale Selbstverwaltung fest. Entsprechend heikel 
sind Anpassungen an diesem Regelwerk. Ursprünglich plante 
der Gemeinderat die überarbeitete Gemeindeordnung, die Or-
ganisationsverordnung und das Wahlreglement an der Ge-
meindeversammlung im Dezember 2023 zur Abstimmung zu 
bringen. Nach sorgfältiger Prüfung und Auswertung der Ver-
nehmlassungsantworten wurde jedoch erkannt, dass der  
Widerstand, insbesondere bezüglich der Revision der Gemein-
deordnung zu gross ist. Auch wurde klar eine breitere Beteili-
gung der Bevölkerung bei der Anpassung der Gemeindeord-
nung gewünscht. Der Gemeinderat beschloss, die Anpassungen 
an Gemeindeordnung und Organisationsverordnung zurückzu-
stellen und stattdessen das Abstimmungs- und Wahlreglement 
separat voranzutreiben und an der Gemeindeversammlung 
vom Dezember 2023 zur Abstimmung zu bringen.

Neustart an Klausur
Aufgrund der kritischen Rückmeldungen in der Vernehmlas-
sung, musste eine neue Basis und insbesondere auch eine 
neue Herangehensweise für die Revision der Gemeindeord-
nung gefunden werden. An einer eineinhalbtägigen Klausur 
wurden die Resultate der Vernehmlassung aufgearbeitet, die 
Situation analysiert und der Prozess der Revision neu gestar-
tet. Um den Prozess zu leiten und zu unterstützen, engagierte 
der Gemeinderat Urs Müller von der Rexult AG als Moderator. 
Im Rahmen einer Auslegeordnung wurden die geplanten  
Anpassungen verifiziert und mit den Vernehmlassungsant-
worten abgeglichen. Weiter wurde die neue Kommissions-
landschaft, wie auch das Wahlverfahren der einzelnen Kom-
missionen, erarbeitet und festgelegt. Grössere Diskussionen 
ergaben sich betreffend Wählbarkeit der Mitglieder der ver-
schiedenen Kommissionen, sowie betreffend der Anwendung 
des Parteienproporzes. Das Amt für Gemeinden und Raum-
ordnung (AGR) fordert, dass in Kommissionen mit Entschei-
dungsbefugnis zwingend nur Stimmberechtigte in eidgenös-
sischen Angelegenheiten Einsitz nehmen dürfen. In einer 
Matrix wurde schliesslich festgehalten, in welchen Kommis-

sionen nur Stimmberechtige der Gemeinde, Stimmberechtig-
te in eidgenössischen Angelegenheiten oder Personen mit 
Wohnsitz in der Gemeinde, Einsitz nehmen können. 

Der Antrag eines Gemeinderatsmitglieds forderte, dass der 
Parteienproporz nicht mehr anhand der Sitze im Gemeinde-
rat, sondern gemäss der gesamten Wahlergebnisse der  
Gemeinderatswahl, ermittelt wird. Aktuell werden in Urtenen-
Schönbühl Kommissionen mit Parteienproporz analog der 
Sitzverteilung im Gemeinderat besetzt. Gemäss dem vom 
Gemeinderat im Nachgang der Klausur erarbeiten Vorschlag, 
erhalten auch Parteien, die keinen Sitz im Gemeinderat errei-
chen, ein Anrecht auf Sitze in Kommissionen mit Parteipro-
porz. Die Sitze sollen neu gesamthaft, für alle diese Kommis-
sionen, anhand der erreichten Wähleranteilen der Parteien 
verteilt werden.

Neue Kommissionslandschaft
Am zweiten Tag der Klausur stand die Erarbeitung von konkre-
ten Kommissionsbeschreibungen im Fokus. Gemäss AGR 
müssen Kommissionen mit Entscheidungskompetenz in ei-
nem speziellen Reglement oder in der Gemeindeordnung de-
tailliert beschrieben sein. Dies ist in Urtenen-Schönbühl aktu-
ell nicht der Fall und muss zwingend angepasst werden. 
Gemeinsam mit den Abteilungsleitern der Gemeindeverwal-
tung und der Schulleiterin wurden die Aufgaben, Kompetenzen 
und Verantwortungen (AGV) der Kommissionen erarbeitet und 

Vorschlag des Gemeinderats für die Wählbarkeit in Kommissionen

Die Departementsvorstehenden standen für Fragen bereit.
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in ein vorher gemeinsam definiertes Raster abgefüllt. Die so 
erarbeiteten Kommissionsbeschreibungen dienen als Aus-
gangspunkt für die Diskussionen mit den Mitgliedern der be-
treffenden Kommissionen und der interessierten Bevölkerung. 

Grosses Interesse an Info-Veranstaltung
An der Informationsveranstal-
tung vom 17. Januar 2024 im 
Zentrumssaal, hatten alle Inte-
ressierten die Möglichkeit, 
sich über den Stand und das 
geplante weitere Vorgehen der 
Revision der Gemeindeord-
nung zu informieren. Nach ei-
ner generellen Information 
durch Moderator Urs Müller, 
hatten die Anwesenden die 
Möglichkeit, sich direkt von 
den Departementsvorstehen-
den über die neuen Kommis-
sionsbeschreibungen infor-
mieren zu lassen, Fragen zu 
stellen und auch direkt Input 

Reformierte Kirchgemeinde Jegenstorf-Urtenen 

Weniger ist mehr 

Das Motto der Kampagne 2024 von Fastenaktion und HEKS 
Brot für alle fokussiert auf den fröhlichen Verzicht, auf lustvol-
les sich einschränken, auf Beispiele aus verschiedenen Welt-
gegenden, auf mögliche Aktionen. Viele Ideen regen im Fas-
tenkalender 2024 zum Nachdenken, zum Nachkochen und 
Nachhandeln an. 

Weniger ist mehr – welche Gedanken, Gefühle, Projekte ver-
binden Sie mit diesen drei Worten? Vielleicht möchten Sie 
während einer Tischgemeinschaft darüber austauschen oder 
mir ihre Gedanken oder eine Ideenliste zustellen? – kurt.
bienz@kirche-jegenstorf.ch.

In der Anregung 
beim Fastentipp vom 
28. Februar wird die 
Frage gestellt: Was 
tut mir gut? Und mit 

kurzen Anregungen werden Impulse vermittelt: Wer während 
der Fastenzeit einen Gang runterschaltet, hat plötzlich mehr 
Freiraum. Nutzen Sie die gewonnene Zeit für Dinge, die Ihnen 
guttun. Das kann eine Wanderung sein, ein Telefonat mit einer 
Freundin oder einem Freund, eine Meditation oder ein span-
nendes Buch, das schon lange auf Sie wartet. 

Weniger ist mehr – erinnert mich an einen Ausspruch von Jo-
hannes dem Täufer über seine Beziehung zu Jesus: «Er muss 
wachsen, ich aber muss abnehmen.» Oder wie es die moder-

ne Hoffnung für alle-Übersetzung ausdrückt: «Christus soll 
immer wichtiger werden, und ich will immer mehr in den Hin-
tergrund treten.»
Ich schliesse mit einem Gebet von Niklaus von Flüe, welches 
diesen Gedanken zuspitzt: 
Mein Herr und mein Gott, nimm alles von mir, was mich 
hindert zu dir. 
Mein Herr und mein Gott, gib alles mir, was mich führet zu 
dir. 
Mein Herr und mein Gott, o nimm mich mir und gib mich 
ganz zu eigen dir.

Mit Segensgrüssen 
Mitarbeitende und Behördenmitglieder 
der Evang.-ref. Kirchgemeinde Jegenstorf-Urtenen 
und der Röm.-kath. Pfarrei St. Franziskus, Zollikofen 
geschrieben von Kurt Bienz 

Veranstaltungen dazu: 
Sonntag, 25. Februar, 9:30 Uhr, Kirche Urtenen: ökumeni-
scher Gottesdienst zum Thema «Weniger ist mehr» mit Christa 
Baur von TearFund Schweiz.
Samstag, 16. März, 11:00-14:00 Uhr: Risotto-Essen (Take 
away möglich) am Rosenweg 2.
Freitag, 15. März, 19:30 Uhr, Filmabend «One Word» im Saal 
Kirche.

Bericht: Sandra Schnell

Urtenen-Schönbühl

zu leisten. Dieser Input wird zusammen mit den durch den Ge-
meinderat erarbeiteten Anpassungsvorschlägen, durch die 
neu gebildete Begleitgruppe weiterbearbeitet. Die am Infor-
mationsanlass anwesenden Personen hatten die Möglichkeit 
sich direkt für die Begleitgruppe einzuschreiben. 

Das mehrstufige Beteiligungsverfahren für die Revision der Gemeindeordnung
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Geburtstagsbesuche

Anpassungen ab 2024
Seit vielen Jahren werden den Jubilarinnen und Jubilaren zu 
ihrem 80. Geburtstag und danach alle fünf Jahre (nach dem 
95. Geburtstag jedes Jahr) von einem Behördenmitglied (Ein-
wohnerpräsidium, Gemeinderatspräsidium und weitere Ge-
meinderatsmitglieder) die Glückwünsche der Gemeinde und 
ein kleines Geschenk überbracht. Diese Besuche werden 
sehr geschätzt und sind Ausdruck des bewussten und wert-
schätzenden Umgangs mit der älteren Bevölkerung in unserer 
Gemeinde.

Wie in der ganzen Schweizer Bevölkerung ist in den vergange-
nen Jahren die Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner in der 
Altersgruppe 80 und älter auch in Urtenen-Schönbühl stetig 
gewachsen. Allein die Zahl der 80-Jährigen stieg seit 2017 
von 23 auf 54 im Jahr 2024; und eine weitere Erhöhung in den 
nächsten drei Jahren auf rund 80 Personen zeichnet sich be-
reits ab! Weil die zeitlichen Kapazitäten der Behördenmitglie-
der, die sich bei den Geburtstagsbesuchen engagieren, be-
grenzt sind, mussten wir – schweren Herzens – zu deren 
Entlastung eine Anpassung der bisherigen Besuchspraxis be-
schliessen. 

Die Analyse der bisherigen und künftig zu erwartenden demo-
grafischen Entwicklung ergab, dass der Verzicht auf einen 
persönlichen Besuch zum 80. Geburtstag ab dem Jahr 2024 
die kurz- und auch mittelfristig wirksamste Entlastungsmass-
nahme darstellt. Stattdessen erhalten diese Personen nun mit 
der Post eine Geburtstagskarte mit einem kleinen Geschenk.

Wir sind zuversichtlich, dass diese Anpassung auf Verständ-
nis stösst, und freuen uns auf andere Möglichkeiten für Be-
gegnungen und Gespräche.

Sue Aebi (Einwohnerpräsidentin)  
Regula Iff (Gemeinderatspräsidentin) 

Hans-Jakob Stricker (Einwohnervizepräsident) 

Winterstimmung 
in Urtenen

Vom ehemaligen 
Restaurant Ochsen zum 
Hornusser-Häuschen 
und wieder ins Dorf. Ein 
Winter-Spaziergang 
Anfangs Dezember 
2023.

Bilder: Urs Tanner
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Vokalkonzert mit Balkanes

Geheimnisvolle Stimmen  
Bulgariens

Den polyphonen Gesängen Bulgariens liegt die  
ganze schöne Wildheit eines Landes zu Füssen;  
die Farben, Geschmäcker, die Traditionen und die  
Menschen, welche diese Traditionen leben. Wer 
diese Stimmen einmal gehört hat, kann sie nicht 
wieder vergessen!

Nie sind Lieder ergreifender, nie sind Rhythmen feuriger er-
klungen, als in den geheimnisvollen Gesängen Bulgariens. Die 
vier Frauen von „Balkanes“ setzen mit ihren Liedern einen au-
thentischen Zauber frei. Faszinierende Klangfarben verflech-
ten sich, fliegen davon, berühren die Gipfel und tauchen ab in 
dunkle Tiefen, bevor sie in ein schillerndes, musikalisches 
Universum entschweben. Poesie, Gesang, Scene, und far-
benprächtige Kostüme verwöhnen alle unsere Sinne und ver-
führen uns in den mystischen Bereich zwischen Träumen und 
Wachsein. 

Diana Barzeva, Martine Sarazin, Milena Roudeva, Milena 
Jeliaskova (von Links)

«Balkanes» leben in Lyon, Frankreich. Seit 1996 singt das 
Frauen-Quartett erfolgreich in ganz Europa und in Amerika 
auf grossen Bühnen, in Kirchen, Kathedralen und in Theatern.
 
Wir freuen uns, liebes Publikum, diese seltenen Perlen prä-
sentieren zu dürfen. Das Konzert ist eine Zusammenarbeit 
zwischen dem Kleinen Kunsthaus Zuzwil und der Kulturkom-
mission Urtenen-Schönbühl.

Das Konzert findet am Samstag, 23. März 2024 um  
20:00 Uhr in der Kirche Urtenen statt. 
Tickets können Sie auf der Website des Kleinen Kunsthauses 
Zuzwil https://kleineskunsthaus.ch/die-geheimnisvollen-stim-
men-bulgariens vorreservieren oder direkt an der Abendkas-
se (Barzahlung) beziehen. Türöffnung ab 19:15 Uhr. Weitere 
Informationen unter: www.urtenen-schoenbuehl.ch/balkanes.

Beitrag: Kleines Kunsthaus Zuzwil & Kulturkommission Urtenen-Schönbühl

Urtenen-Schönbühl
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Nun dürfen wir gemeinsam in Ihre Gemeinde «expandieren». 
Gerne stellen wir unser Engagement, unsere Freude und 
Begeisterungsfähigkeit für die Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinden Urtenen-Schönbühl und Mattstetten zur Verfü-
gung! Wir hoffen, unser Netzwerk an Kontakten und Bekannt-
schaften bald „ordeli“ ausgebaut zu haben. Helfen Sie uns da-
bei, indem Sie uns an einem Anlass des Seniorama besuchen. 
Die Treffen finden in der Regel am Dienstagnachmittag im 
Postsäli, Zentrumsplatz 8, in Urtenen-Schönbühl statt. Das 
Programm gestaltet sich dabei wie folgt:

Am 1. Dienstag 
des Monats:

Spiel- und Jassnachmittage, geleitet 
von Annemarie Jakob

Am 2. Dienstag 
des Monats:

Gedächtnistraining Netzwerk für Kopf 
& Herz 

Am 3. Dienstag 
des Monats:

Seniorama-Treff, kleinere Veranstal-
tungen und einfache Treffen 

Am 4. Dienstag 
des Monats:

Gedächtnistraining Netzwerk für Kopf 
& Herz 

Neu haben Sie so fast jede Woche die Möglichkeit, sich mit 
Gleichgesinnten zu treffen um dem Alltag zu entfliehen, das 
Zusammensein zu geniessen, etwas zu erarbeiten oder ein-
fach einander zuzuhören, sich gegenseitig zu ermutigen und 
unterstützen und hoffentlich auch gemeinsam viel zu lachen! 

SENIORAMA Urtenen-Schönbühl und Mattstetten

Ab 2024 mit neuem Team
Nach dem Weggang der langjährigen Stellenin 
haberin Barbara Gross sind wir seit Beginn des 
Jahres als neues Team beim Seniorama – der Alters-
arbeit der Gemeinden Urtenen-Schönbühl und Matt-
stetten – tätig.

Franziska Theiler
Wohnt mit ihrem Ehemann in 
Krauchthal, 1 Tochter (27 J., bereits 
flügge). Franziska ist zu 60% im In-
selspital Bern als Radiologiefach-
frau angestellt 

Barbara Christen
Wohnt mit ihrem Lebenspartner, 
Sohn (11 J.) und Tochter (19 J.) in 
Krauchthal. Barbara arbeitet zu 40-
50% in der Pflege und Aktivierung 
in einem Altersheim in Burgdorf.

Kennengelernt haben wir uns während der Ausbildung zur 
Fachfrau Aktivierung und Alltagsgestaltung, welche wir an der 
LeA-Schule (Schule für Lebensbegleitung im Alter) absolvier-
ten. Schnell entstand eine Freundschaft. Wir spürten, dass für 
uns gleiche Werte wichtig sind und wir uns in vielen Bereichen 
gut ergänzen. Im Oktober 2021 eröffneten wir einen Treff-
punkt für Seniorinnen und Senioren in Krauchthal, welcher 
von der Kirchgemeinde unterstützt wird. Alle zwei Wochen 
bieten wir ein Gedächtnistraining an. Es ist ein Ort zur Pflege 
der sozialen Kontakte, bei welchem man wie nebenbei auch 
die geistige Fitness auf Trab hält – wir nennen es Netzwerk für 
Kopf & Herz.

Netzwerk Kopf
Das Gehirn ist ein Wunderwerk und 
lebenslang lernfähig. Ein beschäf-
tigter Geist stärkt das ‚Netzwerk 
der Nervenzellen‘. Spielerisch und 
mit Humor tun wir ohne Leistungs-
druck Gutes für unsere geistige Fit-
ness.

Netzwerk Herz
Wir pflegen das ‚zwischenmensch-
liche Netzwerk‘ beim gemütlichen 
Beisammensein und stärken so un-
ser Wohl-befinden. Gemeinsam 
statt einsam ist das Ziel.

Haben wir Sie «gluschtig» gemacht (was uns freuen wür-
de!)? Dann retournieren Sie diesen Talon an uns (SENIO-
RAMA, Zentrumplatz 8, 3322 Urtenen-Schönbühl) oder 
bringen diesen auf die Gemeindeverwaltung.
Bitte notieren Sie uns Ihre Adresse: 

Ich bin am Veranstaltungsprogramm des Seniorama in-
teressiert. Bitte schicken sie mir den Quartalsbrief zu. 
 per Post.
 per Mail. Meine Mailadresse lautet:

Meine Wünsche & Ideen/Was ich ihnen sagen möchte:

PS an alle: Verfügen Sie über freie Zeit, die Sie gerne für ande-
re Menschen einsetzen möchten? Dann freuen wir uns über 
Ihre Kontaktaufnahme (info@3322seniorama.ch, www.3322se-
niorama.ch, 077 534 06 33). Wir werden sicher immer wieder 
froh sein, eine Helferschar um uns zu wissen, auf welche wir 
im Bedarfsfall zurückgreifen können. 

Wir freuen uns auf Sie! Herzlich

Franziska Theiler & Barbara Christen, SENIORAMA

Urtenen-Schönbühl
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Dorffest und Gewerbeausstellung (DOGA) Urtenen-Schönbühl

Show-Programm fast komplett
Vom Freitag, 30. August bis am Sonntag,  
1. September 2024 wird auf der Schulanlage LEE in 
Urtenen-Schönbühl so einiges los sein. Neben dem 
dreitätigen Dorffest, findet gleichzeitig auch die 
Gewerbeausstellung von KMU Grauholz statt.  
Vielseitige Street Food-Verpflegung, durch die Dorf-
vereine, Spiel und Spass, zum Beispiel auf den Mini-
golfbahnen der Gewerbetreibenden und ein ab-
wechslungsreiches Show-Programm auf der 
OpenAir-Showbühne erwartet die Besucherinnen 
und Besucher.

«Von Urtenen-Schönbühl – für Urtenen-Schönbühl», das gilt 
auch für das Bühnenprogramm an den drei Tagen der DOGA. 
Bis auf wenige Ausnahmen, haben alle Auftretenden einen 
Bezug zu Urtenen-Schönbühl. Sei es, dass mindestens ein 
Mitglied der Gruppe in Urtenen-Schönbühl lebt oder dass 
sich das Probelokal in Urtenen-Schönbühl befindet. Einzig bei 
den Headliner-Acts, liess sich das nicht umsetzen. Mit Jesse 
Rich würde zwar ein Musiker mit nationalem Format in der Ge-
meinde leben, jedoch steht Jesse aufgrund einer internationa-
len Tournee nicht zur Verfügung. 

Vielseitig unterhaltsam
Am Samstag startet um 17:00 Uhr das dreitätige Fest. An der 
offiziellen Eröffnung, wird auch das Cabaret-Duo «Wybretten» 
ein Wörtchen mitreden. Danach geht es Schlag auf Schlag. 
Mit dem Gesangs-Ensemble «Moosicals» der Musikschule 
Region Jegenstorf und Schüler:innenbands der Schulen 
Grauholz weiter.  Mit «George» steht um 21:00 Uhr ein Musiker 
von nationaler Ausstrahlung mit seiner Band auf der Openair-
Bühne. Die Band «mOndstei» mit dem Gitarrist Urs Hänni aus 
Urtenen-Schönbühl bringt dann kurz vor Mitternacht noch-
mals Mundartrock aus Bern auf die Bühne, bevor Open For-
mat DJ Vest im Lee-Saal zur finalen Party einlädt.
Am Samstag bestreitet die Musikschule Region Jegenstorf 
mit verschiedensten Formationen und Ensembles den Nach-
mittag, welcher dann durch die Big-Band «Strike-up» der  

Urtenen-Schönbühl

Freitag: George und Band

Musikschule abgeschlossen wird. Danach startet die Berner 
Mundart Pop-Rock-Band «Bernadette» mit ihrem aus Urte-
nen-Schönbühl stammenden Bassisten ins Abendprogramm. 
Mit «Schnulze&Schnultze» heisst es dann ab 21:30 Uhr  
«Party-Total!». Um Mitternacht kommen dann bei der Band 
«Black Box» die Fans von klassischem Blues-Rock auf ihre 
Rechnung und mit DJ Roody steigt eine heisse Disco-Party 
im Lee-Saal.

Samstag: Schlagerparty mit «Schnulze&Schnultze»

Der Sonntag beginnt besinnlich. Pfarrer David Bringold lädt 
um 9:00 Uhr zum Festgottesdienst ein. Umrahmt wird der 
Gottesdienst zu Thema «Vernetzt» von der Jazz-Band «Rita T. 
and Friends», welche dann auch den um 10:00 Uhr beginnen-
de Brunch bis Mittag begleitet. Am Nachmittag gibt es karibi-
sche Klänge mit der Steelband «TempoMix» und weitere At-
traktionen auf und neben der Bühne.

Helferinnen und Helfer gesucht
Für die Durchführung der DOGA braucht es viele aktive Helfe-
rinnen und Helfer. Für den Auf- und Abbau, den Einsatz an Es-
sens- oder Getränkestände, im Sicherheitsdienst und vielem 
mehr, braucht es die Mitarbeit von vielen Einzelnen. Die Ein-
sätze werden mit mindestens 8 Franken pro Stunde entschä-
digt. Der definitive Stundenansatz wird nach der DOGA ermit-
telt. Anmelden kann man sich ganz einfach unter www.
doga-uschoen.ch/job-boerse. Im Online-Formular kann man 
auch gleich vermerken, wann man mithelfen könnte und für 
was man gerne eingesetzt werden würde. Das OK nimmt dann 
Kontakt auf und macht die entsprechende Einsatzplanung.

QR-Code scannen und für die DOGA-Job-
Börse anmelden!

Bericht: Hans-Jürg Kleine, Mitglied OK DOGA
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Stimmungsvolle 
Weihnachtsbe-
leuchtung

Eine so schöne Weih-
nachtsbeleuchtung 
kann man sich als 
Hobbyfotograf nicht 
entgehen lassen. Nacht-
aufnahmen im Zentrum 
Schönbühl.

Bilder: Urs Tanner
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Urtenen-Schönbühl

«11i Märit» 11.11.2023 auf dem Zentrumsplatz

Geselligkeit und Abwechslung

Auch wenn das Wetter am «11i Märit» durchzogen, 
regnerisch und kalt war, haben sich doch über-
durchschnittlich viele Besucherinnen und Besucher 
auf dem Zentrumsplatz eingefunden.

Nach dem Mittag war der grösste Andrang zu verzeichnen, 
gegen Mitte Nachmittag waren dann weniger Anwesende zu 
beobachten, was sicher auch dem Wetter zuzuschreiben war. 
Gegen Abend fing es dann wieder ausgiebig an zu regnen. Die 
Stände konnten bis 18:00 geöffnet haben, jedoch haben eini-
ge vor dieser Zeit im strömenden Regen zusammengepackt. 
Essen gab es bis 20:00 Uhr, da nur noch einige «Hartgesotte-
ne» an den Essständen ausharrten und mit dem Verkauf so-
wieso nichts mehr lief. Den «11i Märit» klangvoll eröffnete um 
11:11 Uhr die Guggenmusik «Schoppy Vögu» Schönbühl, wei-
tere Attraktionen auf der Bühne fanden zu jeder geraden 
Stunde statt. Da war der Jodlerklub Edelweiss Grauholz Matt-
stetten, die Band Black Box mit Rhythm & Blues wie auch der 
Solo-Künstler Harper Seven von Nirvana bis Blues. Vertreten 
auf der Bühne war auch die Musikschule Region Jegenstorf 
mit Saxophonia und dem Celloensemble. Einen Auftritt hatte 
auch «de meuron» mit Berner Mundart-Disco-Punk. Für die 
kleinen Besucher hatte es ebenfalls Attraktionen, so, z.B. 
Märchen anhören in der Bibliothek, bei Ueli der Beck Lebku-
chen verzieren, Spiel und Spass beim Cevi oder Kinder-
schminken im Zentrumssaal. An den Ständen wurde eine Viel-
falt an Waren angeboten z. B. Backwaren wie Brote und 
«Züpfen», Gestricktes, schön verzierte Kerzen oder selbstge-
machte Advents- und Weihnachtsdekoration, Plüschtierchen, 
Holzspielsachen. Die Auswahl für das leibliche Wohl war 
ebenfalls gross: Bratwurst vom Grill, Glühwein, Erbssuppe, 
Alp-Käse vom Hasliberg, aber auch Salami aus Poschiavo 
usw. Kreative Angebote gab es von der Kirche Urtenen. Auch 
politische Parteien aus der Gemeinde zeigten sich an Stän-
den. Sicher hatte es an den vielen Verkaufsständen für alle 
etwas. Man darf ruhig sagen: der «11i Märit» 2023 war ein  
guter Erfolg. 

Fotos und Text: Urs Tanner

Hamburger «vo de Hornusser»

Ein Handel ist abgeschlossen

Harper Seven solo

Abendstimmung
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GRÜNE Grauholz

«11i Märit» Urtenen-Schönbühl
Was für ein Wetter!!! Klar, im November soll es regnen und mit 
strammem Wind muss auch gerechnet werden. Dass beides 
zusammen aber uns und vor allem unsere Besucher*innen 
derart zum Schlottern bringen würde, hatten wir nicht erwar-
tet! 

Der «11i Märi» findet jeweils am zweiten Samstag im Novem-
ber zwischen 11:00 und 20:00 Uhr statt, in 2023 fiel er also tat-
sächlich auf den 11.11. Am Vorabend bauten wir, bereits im 

strömenden Regen, die vermieteten 
Marktstände auf. Wieder trocken galt 
es für uns dann noch 20 kg Äpfel zu rüs-
ten, zu kochen, durch die «Flotte Lotte» 
zu drehen und in sterile Gläser zu pa-

cken. Das Kartoffelschälen und -reiben sparten wir uns für 
den Märit-Morgen auf – als Frühgymnastik im  
Trockenen, um danach endlich den eigenen, privaten Stand 
und unser Palettenspiel aufzubauen.

Viele Infos, grosse Männer

Auch die Grossen hatten Spass am Spiel

Pünktlich um 11 Uhr hatten wir tatsächlich alles parat und die 
ersten Kartoffelpuffer in der Pfanne – und sofort verbreitete 
sich ein unwiderstehlicher Duft rund um unseren Stand. So 
lecker wie es roch schmeckte es unseren Gästen dann auch, 
selbst wenn sie oft ein wenig länger auf ihr Essen warten 
mussten: Der kalte Wind sorgte nämlich dafür, dass die Brat-
zeit sich fast verdoppelte. Gut, dass da noch Mäuse aus dem 
Salat vertrieben werden mussten! Vor allem die Kinder hatten 
selbst im heftigsten Regen noch Freude an diesem einfachen 
Spiel. So war es dann, trotz des widrigen Wetters, doch noch 
ein schöner Tag. Für 2024 bestellen wir aber gerne schon jetzt 
entweder nur Regen, oder nur Wind – oder vielleicht ein ganz 
klein bisschen Sonnenschein?

Bericht: Désirée Oster Wanner, Vorstand GRÜNE Grauholz

Bestattungsdienst Tag und Nacht
Sandstrasse 5, 3322 Schönbühl 031 859 43 92, 031 332 40 50
Beratung Organisation Transporte Todesanzeigen Leidzirkulare 
Formalitäten Sarglieferung Aufbahrung Blumenschmuck

rekja Adressen + Kontakte im Dorf
rekja - Regionale Fachstelle für offene Kinder- 
und Jugendarbeit
3322 Urtenen-Schönbühl: Solothurnstrasse 44
Tel. 076 683 61 09 • urtenen-schoenbuehl@rekja.ch
www.rekja.ch
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Urtenen-Schönbühl

Fondue Wanderung 3322bewegt

Bewegung und Genuss
Am 28.12.2023 fand die Fondue Wanderung von 3322bewegt 
statt. Das Wetter beim Startpunkt der Wanderung: wolkig, 
leichter Nebel und 5 Grad. Dauer der Wanderung 2 Std. 20 über 
eine Distanz von 9.6 km. Gestartet wurde bei den Koordinaten 
2'604'873,1'207'966 (= Lee-Saal in Schönbühl); entlang der 
Staldenstrasse ins Oberdorf, bei den exotischen Zebus vorbei, 
entlang dem Uechlisberg, hinauf zum Galgen-Hoger, über die  
Matte zum Schloss Jegenstorf und zügig ins Chrutmatt.

Im Chrutmatt-Beizli wurden wir draussen mit einem Apéro be-
grüsst, genau zu diesem Zeitpunkt liess sich auch die Sonne 
blicken! Die grossartigen Gastgeber vom Chrutmatt-Beizli ser-
vierten uns ein sehr feines Fondue! «Ganz eifach, ganz gmüet-
lich ischs i dere Stube!» Der Nachmittag war sehr kurzweilig 
und der Rückweg zu Fuss tat gut – nach einem solch üppigen 
Mahl. Ich freue mich auf die nächste Fondue-Wanderung!

Bericht: Trix Bachmann, 3322bewegt
Die Wandergruppe

Beim Fondueplausch

Angeregte Gespräche Apéro beim Chrutmatt-Beizli
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Versammlung der Einwohnergemeinde Moosseedorf

Dienstag, 5. März 2024, 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Gemeindeversammlung

Die Unterlagen zu den Geschäften liegen 30 Tage vor der  
Gemeindeversammlung bei der Gemeindeverwaltung öffent-
lich auf.

Gemäss Art. 31 und Art. 36 der Gemeindeordnung kann ge-
gen das Traktandum 3, Kauf Parzelle Nr. 320, Sandstrasse, 
Genehmigung Verpflichtungskredit von CHF 1,98 Mio. innert 
30 Tagen nach der Bekanntmachung gegen die Beschlüsse 
der Gemeindeversammlung das Referendum ergriffen wer-
den. 

Gegen Versammlungsbeschlüsse kann beim Regierungs-
statthalteramt Bern-Mittelland innert 30 Tagen Beschwerde 
geführt werden (Art. 67a Gesetz über die Verwaltungsrechts-
pflege VRPG). Es wird auf die Rügepflicht hingewiesen (Art. 
49a kant. Gemeindegesetz). 

Zur Orientierung über die Geschäfte wird das Mitteilungsblatt 
«am moossee» an alle Haushaltungen verteilt. Die stimmbe-
rechtigten Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger wer-
den zu dieser Versammlung freundlich eingeladen.

Gemeinderat Moosseedorf

Die Geschäfte:

Information über die Mitwirkung zum Wasserbauplan 
Moosmattbach
Information über die Projekte / Vision 2032

1. Rechnungsprüfungsorgan 2025-2028, Wahl

2. Gebührenreglement, Genehmigung Änderungen

3. Kauf Parzelle Nr. 320 Sandstrasse, Passepartout, 
Genehmigung Verpflichtungskredit von max.  
CHF 1,98 Mio.

4. Kauf Parzelle 181, Schulanlage, Genehmigung  
Verpflichtungskredit von CHF 980'000.00

5. Verschiedenes

1. Wahl Rechnungsprüfungsorgan 2025-2028
Referent: Peter Hochreutener

Am 31. Dezember 2024 läuft das Mandat der ROD Treuhand 
AG für die Rechnungsprüfung aus. Gemäss Art. 40 der Ge-
meindeordnung wird eine von der Gemeindeversammlung ge-
wählte professionelle und verwaltungsunabhängige Revisi-
onsstelle mit der Rechnungsprüfung betraut. Die Aufgaben, 
Zuständigkeiten und Anforderungen an die Befähigung zur 
Rechnungsprüfung richten sich nach der kantonalen Gemein-
degesetzgebung. 

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Moosseedorf wählen 
gemäss Art. 29 der Gemeindeordnung das Rechnungsprü-
fungsorgan und die Datenschutzaufsichtsstelle für die Amts-
dauer 2025-2028.

Die Amtszeit des Rechnungsprüfungsorgans ist gestützt auf 
Art. 13 Absatz 3 Gemeindeordnung auf drei Amtsdauern be-
schränkt. Seit vier Jahren ist die Rechnungsprüfung der Firma 
ROD Treuhand AG, Schönbühl, übertragen. Diese nimmt die 
Prüfungshandlungen gemäss den kantonalen Vorschriften vor 
und überprüft gleichzeitig die Einhaltung der Datenschutzbe-
stimmungen. Die ROD Treuhand AG kann die Rechnungsprü-
fung noch zwei weitere Amtsdauern ausüben. 

Antrag
Der Gemeinderat beantragt einstimmig:
Die ROD Treuhand AG, Schönbühl als Rechnungsprüfungs-
organ und Datenschutzaufsichtsstelle für die Amtsdauer 
2025-2028 wiederzuwählen.

2. Gebührenreglement, Genehmigung Änderungen
Referent: Peter Hochreutener

Das aktuelle Gebührenreglement der Gemeinde Moosseedorf 
stammt aus dem Jahr 2015. Seither wurden einerseits einige 
gesetzliche Grundlagen vom Kanton überarbeitet und ande-
rerseits hat die Gemeinde neue Aufgaben übernommen, wel-
che eine gesetzliche Grundlage für die Gebührenerhebung 
benötigen oder es sind Aufgaben weggefallen und es wird 
keine Grundlage für die Gebührenerhebung mehr benötigt. 
Aus diesem Grund wurde das Gebührenreglement überarbei-
tet. Es entspricht grösstenteils dem Musterreglement des 
Kantons.

Die wichtigsten Änderungen im Überblick:
–  Stillstand der Verjährung wird den Regelungen im OR ange-

passt (Löschung Abs. 4 im Art. 14)
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Moosseedorf

–  Bürgerregister gibt es in Moosseedorf nicht (Löschung Art. 15)
–  Vormundschaftswesen ist Aufgabe der KESB bzw. des Sozial-

dienstes (Löschung Art. 16)
–  Ergänzung Aufbewahrung Vorsorgeauftrag (Art. 15 Abs. 3)
–  Anpassung der Gebühren für eine Testamentsbescheinigung 

(Art. 15 Abs. 7)
–  Gesuche für Betreuungsgutscheine müssen via KiBon einge-

reicht werden. Sofern der Gesuchsteller das Gesuch nicht 
selbst im KiBon eingeben kann, kann die Gemeindeverwal-
tung dies unter Verrechnung für den Gesuchsteller erledigen. 
Hiermit wird die gesetzliche Grundlage geschaffen (Art. 16 
Abs. 2)

–  Desinfektionen (Seuchenbekämpfung) werden nicht durch die 
Ortspolizei durchgeführt (Löschung Art. 21)

–  Ergänzung Vorläufige Schliessung eines Gastgewerbebe-
triebs (Art. 19 Abs. 5)

–  Aktuell gibt es in Moosseedorf zwar kein Prostitutionsgewer-
be. Falls ein solches jedoch beantragt werden würde, fehlt 
aktuell die gesetzliche Grundlage, dass zur Prüfung des Ge-
suchs sowie für die darauffolgenden jährlichen Kontrollen Ge-
bühren erhoben werden dürfen. Hiermit wird die gesetzliche 
Grundlage geschaffen (Art. 21)

–  Handlungsfähigkeitszeugnisse werden durch die KESB aus-
gestellt (Löschung Art. 26)

–  Gesuche für einen Waffenerwerbsschein werden seit 2020  
direkt bei der Kantonspolizei eingereicht (Löschung Art. 28)

–  Exmissionen (Zwangswohnungsräumung) führt das Regie-
rungsstatthalteramt durch, kann jedoch die Gemeinde für  
Hilfestellungen beiziehen. Gemäss kantonaler Exmissionsver-
ordnung entschädigt das Regierungsstatthalteramt RSTA die 
Gemeinde für die entstandenen Aufwendungen gemäss kom-
munalem Gebührenreglement. Aktuell sind Exmissionen im 
Gebührenreglement nicht aufgeführt und würden deshalb 
nicht entschädigt. Hiermit wird die gesetzliche Grundlage ge-
schaffen (Art. 26)

–  Die Gemeinde erteilt Durchfahrtsbewilligungen für die Zubrin-
gerdienste der Seerosen-, der Laupenacker- sowie der Schul-
hausstrasse. Aktuell kosten diese CHF 35.00 für zwei Jahre 
(30 Min. Aufwandgebühr I). Es werden immer mehr Durch-
fahrtsbewilligungen nachgefragt, da die Gebühren relativ tief 
sind. Mit der neuen Regelung wird einerseits eine Grundlage 
im Gebührenreglement geschaffen und andererseits die 
Gebühren erhöht (Art. 28)

–  Baugesuche müssen via eBau eingereicht werden. Sofern der 
Gesuchsteller das Gesuch nicht selber im eBau eingeben 
kann, kann die Bauverwaltung dies unter Verrechnung für den 
Gesuchsteller erledigen. Hiermit wird die gesetzliche Grund-
lage geschaffen (Art. 29)

–  Ergänzung der Gebührengrundlage für Vorabklärungen bei 
Baugesuchen (Art. 33 Abs. 5) sowie für Gesuche um vorzeiti-
ge Baubewilligung (Art. 35 Abs. 2)

–  Kantonale gesetzliche Grundlage für Nachführungsarbeiten 
bei der amtlichen Vermessung gibt es nicht mehr (Löschung 
Art. 42)

–  Schaffung gesetzlicher Grundlage, damit fürs Nachschlagen 
von ehemaligen amtlichen Werten im Archiv eine Gebühr er-
hoben werden kann. Ehemalige amtliche Werte werden regel-
mässig von Notaren beim Verkauf einer Liegenschaft benö-
tigt, wenn der Eigentümer seine Akten nicht pflichtgemäss 
aufbewahrt hat. (Art. 43 Abs. 2)

–  Anpassung der Artikel auf neue gesetzliche Grundlagen
– Korrekturen Rechtschreibfehler

Inkrafttreten
Das Reglement tritt per 1. Juli 2024 in Kraft. 

Antrag
Der Gemeinderat beantragt einstimmig:
Die Änderungen im Gebührenreglement zu genehmigen.

3. Kauf Parzelle Nr. 320 Sandstrasse, Passe-
partout, Genehmigung eines Verpflichtungs-
kredits von max. CHF 1,98 Mio.
Referent: Peter Hochreutener

Ausgangslage
Die passepartout-ch ag ist seit 2004 Eigentümerin des Grund-
stücks Gbbl. Moosseedorf Nr. 320 an der Sandstrasse. Sie 
betreibt im Gebäude Sandstrasse 5/5A das nationale Zentrum 
für Kinder- und Jugendförderung. Seit 2018 hat sich die Ein-
wohnergemeinde Moosseedorf eingemietet, mit:
–  Der Fachstelle der regionalen Kinder-und Jugendarbeit rekja
–  Dem Begegnungszentrum Moosseedorf BeMo
–  Den Fachstellen Familienfragen und Schlüsselpersonen
Weiter nutzt die Gemeinde seither vermehrt die Räumlichkei-
ten für Sitzungen, Anlässe und Klausuren.

Mit dem Weggang von Infoklick.ch, der Kinder- und Jugend-
förderung Schweiz, hat sich das Passepartout zu einem loka-
len Begegnungsort gewandelt. Verwaltungsrat passepartout-
ch ag und Gemeinderat haben deshalb 2021 Verhandlungen 
über den Kauf der Liegenschaft durch die Gemeinde aufge-
nommen.
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Gründe für einen Kauf durch die Gemeinde
–  Die Liegenschaft bleibt weiterhin öffentlich zugänglich und 

kann zweckbestimmt genutzt werden.
–  Das Grundstück hat für die Gemeinde Moosseedorf einen 

erheblichen Wert: grosszügiges Raumangebot mit Entwick-
lungsmöglichkeiten, wertvoller Begegnungsort für alle Gene-
rationen, Institutionen und Vereine, erhaltenswertes Gebäu-
de an zentraler Lage.

–  Ein Grossteil der Gebäulichkeiten sind bereits durch die Ge-
meinde belegt.

–  Falls das Grundstück privat verkauft wird, muss die Gemein-
de Räumlichkeiten für die bisherigen Nutzungen in einem an-
deren Gebäude suchen.

Kauf zum Restwert
Verwaltungsrat passepartout-ch ag und Gemeinderat haben 
für das 1'328 m2 grosse Grundstück eine Verkehrswertschat-
zung in Auftrag gegeben. Der Verkehrswert beträgt gemäss 
Schatzung CHF 2,350 Mio. Gleichzeitig wurde eine Expertise 
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für den zu erwartenden Gebäudeunterhalt in Auftrag gege-
ben. Die Gebäulichkeiten befinden sich in einem guten  
Zustand. Die zu erwartenden Unterhaltskosten betragen in 
den nächsten 4 Jahren ca. CHF 86'000.00, mittel- bis langfris-
tig CHF 500'000.00.

Mit dem Verkauf der Liegenschaft an die Gemeinde wird der 
Zweck der passepartout-ch ag nicht weitergeführt. Da es sich 
bei der passepartout-ch ag um eine gemeinnützige Institution 
handelt, ist man sich unter den Verhandlungspartnern einig, 
dass der Verkauf ohne Gewinn erfolgt. Allerdings muss die 
passepartout-ch ag finanziell in der Lage sein, das Aktienka-
pital zu Nominalwert an die Aktionäre zurück zu bezahlen und 
die Liquidation der AG zu finanzieren.

Der Kauf der Liegenschaft erfolgt per 1. Januar 2025 zum 
Wert von max. CHF 1,98 Mio.

Der Kauf des Grundstücks ist im Finanzplan 2024-2028 ein-
gerechnet. Ebenso CHF 586'000.00 für allfällig bauliche 
Massnahmen aufgrund geänderter Zweckbestimmungen 
bzw. anderweitigen Nutzungen.

Jährliche Folgekosten des Kaufs für die Gemeinde
–  Betriebskosten Unterhalt und Reinigung (inkl. interne Kos-

ten) CHF 32'700.00
–  Abschreibungsaufwand Anlagekosten Hochbauten 25 Jahre 

CHF 79'200.00
–  Kalkulatorische Zinskosten 3% CHF 59'400.00

Die jährlichen Abschreibungen nach Nutzungsdauer sind vom 
Kanton vorgegeben. Sie sind wesentlich höher als die bisher 
getätigten Abschreibungen der passepartout-ch ag. Die Fol-
gekosten belasten die Erfolgsrechnung des allgemeinen 
Haushalts und sind im Finanzplan 2024-2028 eingerechnet.

Klare / Offene Punkte
–  Mit dem Kauf werden die Mietverträge mit den Dauermietern 

übernommen.
–  Ob die wertvollen Dienste von Club Alive weiter genutzt wer-

den, ist noch offen.
–  Ob der Wärmeverbund durch die Gemeinde weitergeführt 

wird oder extern an einen Dritten übergeben wird, wird nach 
dem Kauf geklärt. Die Weiterführung bedingt ein Reglement, 
welches durch die Gemeindeversammlung im Dezember 
2024 beschlossen werden müsste.

Antrag
Der Gemeinderat beantragt einstimmig:
1. Dem Kauf des Grundstücks Moosseedorf Gbbl. Nr. 320 zu-

zustimmen und den Verpflichtungskredit von max. CHF 
1,98 Mio. zu genehmigen.

2. Ermächtigung des Gemeinderates den Erwerb des Grund-
stücks zu vollziehen.

4. Kauf Parzelle Nr. 181, Schulanlage,  
Genehmigung Verpflichtungskredit  
CHF 980'000.00
Referent: Peter Hochreutener

Ausgangslage
Die Parzelle Nr. 181 bei der Schulanlage Staffel wurde im Rah-
men einer früheren Ortsplanungsrevision in eine Zone für öf-
fentliche Nutzung eingezont. Dies zum Ziel einer Landreserve 
für eine mögliche Erweiterung der Schulanlage Staffel.

Die Grundeigentümerin wünscht die eingezonte Parzelle 
Moosseedorf Gbbl. Nr. 181 (rot eingerahmt) mit einer Fläche 
von 7'986 m2 an die Gemeinde zu verkaufen. Der Kaufpreis 
für Land in einer Zone für öffentliche Nutzung variiert je nach 
Art der geplanten Überbauung. Da sich die Parzelle aufgrund 
der Distanz zu den bestehenden Schulgebäuden wohl eher 
für eine Sportnutzung eignet, haben sich Gemeinderat und 
die Grundeigentümerschaft auf einen Kaufpreis von  
CHF 120.00/m2 geeinigt. Dies basiert auf einer Schatzung 
und entspricht dem Kaufpreis, welcher für ZöN-Land bei einer 
anderen Parzelle an den Kanton bezahlt werden muss. Bei 
7'986 m2 ergibt dies einen Kaufpreis von CHF 958'320.00 zu-
züglich Notariats-, Geometer- und Grundbuchkosten.

Gründe für einen Kauf durch die Gemeinde
–  Wie von anderen Gemeinden bekannt, ist es von Seiten Kan-

ton selbst für Erweiterungen von Schulanlagen schwierig, 
Land einzuzonen. Zum Glück ist die Parzelle Nr. 181 bereits 
in eine Zone für öffentliche Nutzung eingezont. Nun sollte die 
Einzonung durch den Kauf des Landes unbedingt gesichert 
werden.

–  Es handelt sich um eine strategische Landreserve für eine 
spätere massvolle Erweiterung der Schulanlage/Sportplatz 
Staffel.

–  Es ist eine einmalige Chance, das Land jetzt zu erwerben.

Jährliche Folgekosten des Kaufs für die Gemeinde
–  Abschreibungsaufwand Anlagekosten Land unüberbaut 

CHF            0.00
–  Kalkulatorische Zinskosten 3%    

CHF   29'400.00
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Einwohnergemeinde Moosseedorf

Aus dem Gemeinderat
–  Im Zusammenhang mit der Überarbeitung der Krisenkon-

zepte der Gemeinde Moosseedorf wurde das Alarmierungs-
system der Schulanlage Staffel modernisiert. Über die neue 
Sprachalarmierungsanlage können in allen Räumlichkeiten 
sowohl vordefinierte wie auch individuelle sicherheitsrele-
vante Meldungen im Falle von Feuer, Amoklauf, etc. ausge-
löst werden. 

–  In der Kommission Kinder- und Jugendarbeit nimmt ab  
1. Januar 2024 neu Vanessa Staub, Jegenstorf Einsitz. Dem 
ausscheidenden Mitglied, Lydia Baumgartner, danken wir 
herzlich für ihren Einsatz. 

–  Die Regierungsstatthalterin hat im Oktober 2023 einen Kon-
trollbesuch bei der Einwohnergemeinde Moosseedorf durch-
geführt. Die Regierungsstatthalterin stellt fest, dass die Ein-
wohnergemeinde Moosseedorf im Zeitpunkt der Überprüfung 
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen ordnungsge-

mäss geführt und verwaltet wird.
–  Der Gemeinderat hat für den Ersatz der Schulzimmerboden-

beläge in der Schulanlage Staffel 3 einen Verpflichtungskre-
dit von CHF 80'000.00 genehmigt.

–  Der Gemeinderat beantragt bei der Bildungs- und Kultur-
kommission des Kantons Bern eine Klasseneröffnung auf 
der Primarstufe ab Schuljahr auf das kommende Schuljahr 
2024/2025.

–  Der Gemeinderat hat für den Ersatz und Umgestaltung der 
Sportanlage (roter Platz) einen Verpflichtungskredit von  
CHF 110'000.00 genehmigt

  

  

UUmmwweellttbbeewwuusssstt  iinn  ddiiee  ZZuukkuunnfftt 

Wir sanieren Ihr altes Cheminée mit einem zukunfts-
entsprechenden Heizeinsatz. So sparen Sie Heizkosten und 
gewinnen mehr Wärme zurück.  
Wir beraten Sie gerne auch zum Thema Warmwasseraufbereitung. 

Cheminéebau, Ofenbau, Cheminéeöfen, Grillanlagen, Pizzaöfen, Stahlkamine 

Urtenen- Schönbühl  |  031/850 15 15  |  www.hufenus.ch 

  80% mehr Heizleistung 
100% Sicherheit und Kontrolle beim Feuern 
100% Steuerabzug  

Die Folgekosten belasten die Erfolgsrechnung des allgemei-
nen Haushalts. Die Erwerbskosten des Grundstücks sind im 
Finanzplan 2024-2028 eingerechnet.

Offene Punkte
–  Eine Überbauung in den nächsten Jahren ist nicht geplant.
–  Das Land wird nach dem Kauf befristet verpachtet.

Antrag
Der Gemeinderat beantragt einstimmig:
1. Dem Kauf des Grundstücks Moosseedorf Gbbl. Nr. 181 zu-

zustimmen und den Verpflichtungskredit von  
CHF 980'000.00 zu genehmigen.

2. Ermächtigung des Gemeinderats, den Landerwerb zu voll-
ziehen.

«am moossee»
TERMINE 2024

Nr. Erscheint Termin*

2/24 16.04. 15.03.

3/24 11.06. 10.05.

4/24 06.08. 05.07.

5/24 24.09. 23.08.

6/24 12.11. 11.10.

*Redaktions- und 
Inserateschluss

KONTAKT Redaktion 
«am moossee»
Ulrich Utiger 
Sandstrasse 88
3302 Moosseedorf
Telefon:  079 215 44 01
Mail: ammoossee@gmx.ch
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Neue Kunststoffsammlung

Recyclinglösung des Kantons Bern
Verpackungen, Flaschen, Folien – Kunststoffe sind 
im Haushalt allgegenwärtig. Diese gehören aber 
nicht in den Kehricht, sondern können mit «Bring 
Plastic back» der Wiederverwertung zugeführt wer-
den. Ein wegweisendes Projekt macht es nun für 
Gemeinden im Kanton Bern einfach, dies ihrer Be-
völkerung zu ermöglichen. Auch Moosseedorf setzt 
auf das neue Recyclingsystem.

Im Kanton Bern wird eine neue Recycling-
lösung angeboten, die eine einheitliche und 
koordinierte Sammlung von Haushalt-Kunststoffen möglich 
macht. Entwickelt wurde sie von der Entsorgungsfirma AVAG 
Umwelt AG gemeinsam mit Gemeinden, Partnern und der 
Kunststoffverwerterin InnoRecycling AG. Das Vorhaben wur-
de zudem vom Amt für Wasser und Abfall (AWA) des Kantons 
Bern unterstützt. 

Die Gemeinde Moosseedorf hat die Kunststoffsammlung be-
reits im Jahr 2018 in Eigenregie eingeführt. Nun hat sie sich 
per 1. Dezember 2023 an der Recyclinglösung des Kantons 
Bern angeschlossen. Vorteil: in Moosseedorf und zugleich in 
über 30 weiteren Berner Gemeinden können Haushalt-Kunst-
stoffe mit dem System «Bring Plastic back» gesammelt und 
der Wiederverwertung zugeführt werden. Finanziert wird das 
Bringsystem nach dem Verursacherprinzip durch den Verkauf 
von kostenpflichtigen Sammelsäcken.

Für das erarbeitete System sprechen neben den ökologischen 
Aspekten vor allem auch die einheitliche Funktionsweise über 
Gemeindegrenzen hinweg, auch dass Entsorger und Detail-
händler in das System eingebunden werden können. Diese 
Argumente haben auch die Genossenschaft Migros Aare 
überzeugt, die das Projekt tatkräftig unterstützt. Die Migros 
wird deshalb im Shoppyland Schönbühl nicht nur als Ver-
kaufsstelle fungieren, sondern die vollen Säcke von «Bring 
Plastic back» auch an diesem Standort zurücknehmen.

Was ändert sich
Die Sammlung von Kunststoff bleibt für die Bürger/innen von 
Moosseedorf in den Grundzügen gleich. Neu: Der Sammel-
sack von «Bring Plastic back» kann an über 1'000 Verkaufs-
stellen in der Schweiz erworben und mit Haushalt-Kunststoff 
gefüllt an über 500 Sammelstellen abgegeben werden. Da es 
sich bei «Bring Plastic back» um ein nationales Sammelsys-
tem handelt, dürfen die Säcke schweizweit an allen Partner-
Sammelstellen von «Bring Plastic back» abgegeben werden 
– unabhängig davon, wo sie gekauft wurden.

Verkaufs- und Sammelstellen
Verkaufs- und Sammelstellen sind auf der Homepage www.
sammelsack.ch aufgeführt. Die für Moosseedorf nächsten 
Verkaufsstellen sind:

–  Gemeindeverwaltung 
Moosseedorf (bisher)

–  Denner Satellit Moossee-
dorf (neu)

–  Shoppyland Schönbühl 
(neu) 

Die für Moosseedorf 
nächsten Sammelstellen 
sind:
–  Sammelstelle Werkhof 

(bisher)
–  Shoppyland Schönbühl 

(neu)

Sack-Preise
–  17 L CHF 10.00 / 10er Rolle*
–  35 L CHF 19.00 / 10er Rolle
–  60 L CHF 32.00 / 10er Rolle
–  110 L CHF 57.00 / 10er Rolle*
*nur in ausgewählten Filialen – die Gemeindeverwaltung 
Moosseedorf verkauft weiterhin nur 35 L und 60 L Säcke.

Was gehört in den Sammelsack
–  Folien aller Art: Tragetaschen, 

Zeitschriftenfolien, Sixpackfo-
lien, Kassensäckli…

–  Plastikflaschen aller Art: Milch, 
Öl, Essig, Getränke, Shampoo, 
Putzmittel, Weichspüler…

–  Tiefziehschalen wie Eier- und 
Guetzliverpackungen, Gemü-
se-, Obst- und Fleischschalen…

–  Eimer, Blumentöpfe, Kübel, Joghurtbecher…
–  Verbundmaterialien wie Aufschnitt-/Käseverpackungen…
–  Getränkekartons (z.B. Tetra Pak)

Was gehört weiterhin in den Kehrichtsack
–  Stark verschmutzte Verpackungen z.B. von Grillwaren mit 

Marinade
–  Verpackungen mit Restinhalten, Einweggeschirr
–  Spielzeug, Gartenschläuche

Separatsammlung
–  PET-Getränkeflaschen
–  Styropor (Sagex)

Weitere Informationen

Zum Sammelsystem
Sammelsack.ch
071 552 42 42
info@sammelsack.ch
www.sammelsack.ch
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AVAG Umwelt AG 
033 226 57 11
markt@avag.ch
www.avag.ch

Zur Sammlung
Gemeinde Moosseedorf
Schulhausstrasse 1
3302 Moosseedorf
031 850 13 13
gemeindemoosseedorf.ch
www.moosseedorf.ch

Erklärvideo zum gesammelten Haushalt-Kunststoff:

Bauverwaltung Moosseedorf

Moosseedorf

Wer weiter 
denkt, kauft 
 näher ein
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Energiestadt Moosseedorf

Fördermassnahme 2024

Seit der Aufhebung der Anstossfinanzierung Ende 2022 wird 
von der Gemeinde Moosseedorf jährlich eine Fördermass-
nahme in den Bereichen Energie und Umwelt durchgeführt. 
Nachdem im Jahr 2023 mit dem Kurs zur Beseitigung von 
Neophyten und der Umtauschaktion „Ersatzpflanze für Neo-
phyt“ die Biodiversität im Fokus stand, soll in diesem Jahr 
eine Fördermassnahme im Bereich Energie durchgeführt wer-
den. Anfang 2024 werden dazu den Liegenschaftsbesitzern 
Beratungsgutscheine für die öffentliche Energieberatungs-
stelle Bern-Mittelland zugestellt.

Die Energieberatungs-
stelle Bern-Mittelland 
ist eine durch die  
Regionalkonferenz

Bern-Mittelland geschaffene unabhängige Stelle zur Energie-
beratung für Privatpersonen, Gemeinden und Unternehmen. 

Privatpersonen werden zu folgenden Themen beraten:
– Energiesparen im Alltag
– Heizung, Warmwasser, Beleuchtung
– Gesetzliche Vorgaben beim Bauen und Heizen
– Energieeffizientes Bauen und Sanieren
– Strom aus erneuerbaren Energien gewinnen
– Förderprogramme

Eine erste schriftliche oder telefonische Beratung ist für die in 
Moosseedorf wohnhaften Personen generell gratis. Für Bera-
tungen vor Ort (Besichtigung des Objekts inkl. Beratungsbe-
richt) gelten die Tarife auf der Homepage der Energiebera-
tungsstelle Bern-Mittelland (www.energieberatungbern.ch). 
Berechnungsbeispiel einer vor Ort Beratung für ein Einfamili-
enhaus (stand Januar 2024): 

Beschreibung Kosten (CHF)

Beratung Ein- und Zweifamilien-
häuser, Reihenhäuser und Woh-
nungen

(pauschal) 100.-

eine weitere Stunde zusätzlichem 
Aufwand

 + 120.-

Totale Beratungskosten = 220.-

Der von der Gemeinde Moosseedorf ausgestellte Beratungs-
gutschein im Wert von CHF 220.- kann bei der Energiebera-
tungsstelle Bern-Mittelland für eine kostenpflichtige Beratung 
im Jahr 2024 einmalig eingelöst werden.

Bericht: Benjamin Gfeller, Fachkommission Energie

GRATIS Energie-Beratungsgutschein für alle Liegenschaftsbesitzer in Moosseedorf

Beratungsgutschein 2024
Die Gemeinde Moosseedorf bietet den Liegenschaftsbe-
sitzern in Moosseedorf eine kostenlose Beratung durch 
die öffentliche Energieberatungsstelle an (max. 2 Std. 
Beratung vor Ort). 

Mit dieser Initiative in Form 
von Gutscheinen (Waren-
wert CHF 220.00) unter-
stützt die Gemeinde ihre 
Bürger dabei, energieeffizi-
ente Entscheidungen zu treffen und ihren ökologischen 
Fussabdruck sowie dazugehörige finanzielle Ausgaben zu 
reduzieren. Die Beratungsgutscheine für das Jahr 2024 
wurden zusammen mit den letzten Abwasser- und 
Abfallrechnungen verteilt.
Zögern Sie nicht und nutzen Sie diese Gelegenheit, um 
Ihre Liegenschaft energieeffizienter zu gestalten.

Bauverwaltung Moosseedorf

rekja Adressen + Kontakte im Dorf
rekja - Regionale Fachstelle für offene Kinder- 
und Jugendarbeit
3302 Moosseedorf: Sandstrasse 5
Tel. 076 683 61 09 • moosseedorf@rekja.ch
www.rekja.ch
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Münchenbuchsee-Moosseedorf

Anlässe und Begegnungen
Weniger ist mehr

Ökumenischer Gottesdienst «Brot für alle»
Sonntag, 25. Februar 2024, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
mit dem Buchsichor und dem Kirchenchor
Chrigu Gerber, Orgel

Die reformierte, römisch-katholische Kirche und das EGW ge-
stalten den Gottesdienst gemeinsam. Anschliessend sind alle 
im Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee zu einem kostenlo-
sen «Suppezmittag» eingeladen. Frauen vom claro-Weltladen 
bieten Süssigkeiten an.
Fahrdienst ab Moosseedorf: Roger König, 079 795 55 87

Weltgebetstag «Palästina»
Freitag, 1. März 2024, 19:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
mit kulinarischen Köstlichkeiten

Der Weltgebetstag Schweiz ist Teil einer weltweiten Bewe-
gung von Frauen aus vielen christlichen Traditionen. Jedes 
Jahr am ersten Freitag im März laden sie alle zum Feiern eines 
gemeinsamen Gebetstages ein. Durch die Gemeinschaft im 
Beten und Handeln sind die Menschen aus vielen Ländern auf 
der ganzen Welt miteinander verbunden.

3. Abendmusik

«Liebesgeschichte» mit dem Duo Cello & Piano
Freitag, 22. März 2024, 20:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Robert Schumann (1810 – 1856)  Fantasiestücke op. 73 für  
    Violoncello und Klavier 
Clara Schumann (1819—1896)  Drei Romanzen op. 22 für  
    Violoncello und Klavier 
Elisenda Fábregas (*1955)   «Uphill» (from Clara to  
    Robert Schumann) für  
    Violoncello und Klavier 
Johannes Brahms (1833 – 1897)  Sonate Nr. 2 F-Dur für  
    Violoncello und Klavier,  
    op. 99 

kige.ch
Seit Januar freuen wir uns über unsere neu gestaltete Websei-
te kige.ch. Sie ist übersichtlicher und bedienungsfreundlicher. 
Daher sehen wir im Jahre 2024 vom Publizieren von Gottes-
diensten und Anlässen auf dem digitalen Dorfplatz «crossiety.
ch» ab. Ebenfalls sind wir auf Instagram unter «ref_buchsimo-
do» stets online.
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Hugo Botta † 

Abschied von einer starken  
Persönlichkeit

Am 17. Dezember 2023 ist Hugo Botta nach langer 
Krankheit verstorben. Während vielen Jahren prägte 
er unser Dorf, nachdem er 1964 mit seiner Familie 
hierher gezogen war.

Hugo war in Tecknau im oberen Baselbiet aufgewachsen und 
hatte im benachbarten Gelterkinden eine Lehre als Schriftset-
zer gemacht. 1959 zog er mit seiner Frau Vreni – sie stammt 
ebenfalls aus Tecknau – nach Ostermundigen und setzte bei 
der Druckerei Stämpfli in Bern zu einer eindrücklichen Karrie-
re an. Am Ende seiner Tätigkeit war er Bereichsleiter und Stell-
vertreter des Technischen Direktors dieser Firma, und das 
nach einer Zeit, während der sich die Branche in vielen Zwi-
schenstufen vom Bleisatz und Buchdruck hin zu den heutigen 
Produktionsmethoden entwickelt hat.

Obwohl er in seinem Be-
rufsleben stark gefordert 
war, nahm er von Anfang an 
aktiv am Moosseedorfer 
Dorfleben teil. Die Gemein-
de zählte damals noch nicht 
ganz 1'000 Einwohner, hatte 
aber eine Güterzusammen-
legung hinter sich, was auf 
eine bevorstehende bauli-
che Entwicklung schliessen 
liess. Ein Problem stellte für 
die Neuzuzüger das Fehlen 
eines Kindergartens dar. Sie 

gründeten einen Verein, mit dessen Hilfe dem Mangel schritt-
weise abgeholfen wurde. Nachdem ein Kindergarten nach 
staatlichen Vorschriften eingerichtet war, stellte sich die Frage 
nach dem künftigen Zweck des jungen Vereins. Hugo Botta 
wandelte ihn zusammen mit einigen Mitstreitern zum Eltern-
verein um und gab diesem neue Aufgaben.

Die Verantwortlichen der SVP wurden auf den aktiven Mitbür-
ger aufmerksam und schlugen ihn erfolgreich zur Wahl in den 
Gemeinderat vor, dessen Präsident er 1975–1982 war. Moos-
seedorf hatte damals seine eigenen Landreserven fast aufge-
braucht. Unter seiner Führung gaben Gemeinderat und  
Gemeindeversammlung mit eindrücklichen Landkäufen Ge-
gensteuer. Auf den damals erworbenen Arealen steht neben 
anderen z. B. die Alterssiedlung an der Sandstrasse und das 
Schulhaus Staffel III.

Eine Episode aus seinem Wirken als Gemeindepräsident ist 
mir besonders in Erinnerung geblieben: Eines Winters wurde 
unsere Gegend mit heftigen Schneefällen konfrontiert. Innert 
kürzester Zeit kreuzte aus der näheren Umgebung alles auf, 
was zum Abtransport der weissen Pracht geeignet war. In sol-
chen Situationen war Hugo in seinem Element.

Sowohl am Arbeitsort als auch in der Gemeinde dürfte die Lis-
te derjenigen, denen er in ihrem Leben zurechthalf, lang sein. 
Aber darüber sprach er nicht.

Später war Hugo mit der Geschichte des Dorfes und seiner 
Umgebung beschäftigt. Zusammen mit seiner Frau transkri-
bierte er unzählige Dokumente und forderte die Bevölkerung 
auf, Zeugen früherer Zeiten zum Kopieren zur Verfügung zu 
stellen. Diese Aufgabe nimmt heute archiv@moosseedorf 
wahr. Daneben engagierte er sich – zuletzt als Präsident – im 
Alterstreff am Badweg.

Leider war die letzte Zeit in Hugos Leben von Krankheit über-
schattet. Anlässlich eines der letzten Besuche in Iffwil sagte 
er beim Abschied mühsam: «Bätt de für mi, das i nid hunderti 
wirde.» Diese Bitte ist ihm erfüllt worden.

Bericht: Bruno Benz
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Moosseedorf

passepartout-ch AG

Adventshüsli-Event 2023
Der traditionelle Adventshüsli-Event der passepartout-ch AG 
fand im 2023 an zwei Abenden am 30. November und  
14. Dezember statt.

Am 30. November gab es Glühwein, Tee und Chäsbrägu. Trotz 
des «Hudelwetters» fanden ein paar Besucherinnen und  
Besucher den Weg in den Hof des Passepartout. Am 14. De-
zember standen, neben dem Adventshüsli, auch weihnacht-
lich geschmückte Marktstände für die Besucherinnen und 
Besucher bereit. Die Ausstellerinnen und Austeller boten  
diverse Dekorationsartikel wie zum Beispiel Kerzenhalter für 
Teelichter an. Für Verpflegung war natürlich auch an diesem 
Abend gesorgt. Im Hof duftete es nach selbstgemachtem 
Glühwein und Chäsbrägu. Trotz des fehlenden Schnees kam 
vorweihnachtliche Stimmung auf. Das Team der passepar-
tout-ch AG, der Betriebsverein club alive, Jenny von Hairstyle 
Jenny und die Marktstand-Betreiber und Betreiberinnen freu-
ten sich über zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Ein herzliches Dankeschön an alle Besucherinnen und Besu-
cher, Austellerinnen und Austeller sowie an die Helferinnen 
und Helfer. www.passepartout-ch.ch 

Bericht: Andrea Häfeli

Kunstvolle Kerzenhalter

Glühwein zum Aufwärmen

Zusammensein und Plaudern
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Pilzkontrolle 2023

Keine tödlichen Giftpilze

Mehrjahresvergleich Pilzkontrolle Zollikofen

2023 2022 2021 2020 2019 2018

Durchgeführte Kontrollen Anzahl 121 401 128 250 344 173

Freigegebene Speisepilze kg 93.7 448.3 71.0 234.4 372.5 159.9

Abgenommene Pilze kg 29.8 115.5 21.4 54.3 74.8 33.0

aus x Kontrollen Anzahl 78 273 80 160 199 111

Giftige Pilze kg 0.8 2.9 1.25 0.8 3.4 0.7

aus x Kontrollen Anzahl 9 45 14 13 38 8

Tödlich giftige Pilze kg bzw. Stk. 0 0.25 0.2 22 2 0

aus x Kontrollen Anzahl 0 5 3 2 2 0

Pilzkontrolle Zollikofen

Zuerst das Positive vorweg: In diesem Jahr mussten keine 
tödlich giftigen Pilze abgenommen werden, was eine absolute 
Ausnahme ist. Von Ende Mai bis zur ersten Oktoberwoche 
war das 2023 massiv zu trocken. Dies führte dazu, dass im 
August und September fast keine Pilze zur Kontrolle gebracht 
wurden. Die Wälder der Region waren so trocken, dass nir-
gends Pilze wuchsen. Als gegen Mitte Oktober die Nieder-

schläge endlich einsetzten, war die Hoffnung auf eine verspä-
tete gute Pilzsaison gross. Zuerst musste sich jedoch die 
Natur von der Trockenheit erholen. Leider reichte für die Pilze 
die Zeit bis Ende Oktober nicht, so dass in der Kontrolle so 
wenige Pilze waren, wie seit Jahren nicht mehr.
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Moosseedorf

Freie Ortspartei Moosseedorf FOM

Samichlaus und Schmutzli im  
Williwald
Am 6. Dezember des vergangenen Jahres besuchte der  
Samichlaus mit seinem Schmutzli eine überwältigend grosse 
Schar von grossen und kleinen Kindern bei der Burgerhütte 
im Williwald. Unter dem wunderbar geschmückten Weih-
nachtsbaum wurden Verslein aufgesagt, Lieder gesungen und 
die Kinder durften anschliessend – mit strahlenden Augen – 
ihr gut gefülltes Chlousesäckli vom Samichlaus in Empfang 
nehmen. Danach genossen die Anwesenden – vom Kleinkind 
bis zu den Grosseltern – eine feine Suppe, duftenden Tee,  
leckere Mandarinli und Weihnachtsguetzli am wärmenden 
Feuer. Trotz des nasskalten Wetters kam dank brennenden 
Kerzen und dem restlichen Schnee Weihnachtsstimmung auf. 
Der von der Freien Ortspartei Moosseedorf (FOM) organisier-
te Anlass ist mittlerweile Tradition und aus dem Kalender von 
vielen Familien nicht mehr wegzudenken – erfreut er doch 
Jahr für Jahr Jung und Alt.

Text: Daniel Stadelmann, Fotos: Thaïs Scaffidi

Verslein aufsagen

Grosse Kinderschar beim Samichlaus

Samichlous und Schmutzli
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Tannackermärit
Von der Kunstauktion 
über ein reichhaltiges 
Buffet, Kinderspiele, 
Kerzenziehen bis zu 
selbstgemachten 
Geschenkartikeln und 
Lebensmitteln; der 
Tannackermärit erfreute 
Besucherinnen und 
Besucher.

Bilder: Ulrich Utiger

Leserbriefe

Dank für  
Weihnachtsfeier
Wir möchten der Gemeinde Moosseedorf und der Kirchge-
meinde ganz herzlich danken für die Weihnachtsfeier für Alle 
am 24.12.2023. Das Essen war hervorragend, wir danken dem 
Koch und den Helferinnen. Ohne sie könnte das Weihnachts-
essen nicht stattfinden. Es ist immer sehr gemütlich und wir 
freuen uns schon auf die nächste Weihnachtsfeier. 

Therese + Urs Lüthi, Moosseedorf

Parkierkünstler

Man sieht oft, dass mit «schweren Waffen» der Platz für Kin-
derwagen, Rollstuhlfahrende, Leute mit Einkaufstrolleys und 
für Fussgänger versperrt wird. Zwar auch nicht legal aber 
«menschenfreundlicher» wäre es gewesen, den markierten 
Raum beim Pfosten zu nutzen.

Ulrich Utiger, Moosseedorf

«Kampf-Parkierer?»
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Moosseedorf

Neujahrsapéro im 
Kirchgemeinde-
haus
Viele Gespräche, gute 
Wünsche, schwungvolle 
Musik, schmackhafte 
Häppchen, feine 
Tropfen usw. So feiert 
Moosseedorf immer am 
2. Januar den Start in 
das neue Jahr.

Bilder: Ulrich Utiger

Fotos im farbigen «am moossee»
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Berichte mit Bildern  
illustrieren. 
Damit Ihre Aufnahmen im 
«am moossee» auch rich-
tig zur Geltung kommen, 
beachten Sie bitte folgen-
de Hinweise:

• Speichern Sie die Bilder immer separat als Bilddatei 
(jpg, tif) ab und nie nur im Word-Dokument.

• Schreiben Sie zu jedem Bild eine Legende (Infokopien 
zu den Legenden im Word sind willkommen für eine 
sichere Zuordnung).

• Senden Sie uns die Fotos immer unbearbeitet und 
verwenden Sie beim Fotografieren eine möglichst hohe 
Auflösung.

• Verwenden Sie keine vom Internet heruntergeladenen 
Bilder. Diese haben für den Druck eine ungenügende 
Auflösung und sind oft urheberrechtlich geschützt.

• Gerne nehmen wir natürlich auch weiterhin Papierbil-
der an. Die Egli Druck AG stellt sicher, dass die Fotos 
fachgerecht eingescannt werden. Selbstverständlich 
erhalten Sie diese wieder zurück.
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Frauenriege Moosseedorf

Muskelkater und schöne Ausflüge

Gute Vorsätze werden aufs neue Jahr zuhauf vorgenommen. 
Mehr Bewegung wäre wunderbar, aber anstrengend. Alle mei-
ne Turnkolleginnen helfen mir dabei schon seit mehr als  
20 Jahren. Da wird sehr viel bewegt, geschwitzt und gelacht. 
Ich geniesse jede Turnlektion, klage über Muskelkater und 
freue mich trotzdem auf die nächste Stunde, aber ebenso auf 
unsere gemeinsamen Ausflüge:

Der Maibummel war der bestbesuchte Anlass im 2023. In  
Bätterkinden durchquerten mehr als 30 Frauen erst das Dorf 
und wanderten danach der schönen Emme entlang über Wie-
sen und Felder nach Fraubrunnen. Im «Hin und Her» liessen 
wir den wunderschönen Abend bei sehr leckeren Tapas aus-
klingen bevor wir die Heimreise antraten.

Eine Turnstunde liessen unsere Leiterinnen Claudia, Mirjam 
und Damaris ausfallen und organisierten für uns eine Velotour. 
Wir radelten bei wunderschönstem Wetter auf Fahrradwegen 
23 km Richtung Hindelbank und kamen über Jegenstorf wie-
der zurück. Ein cooler Ausflug mit gemütlichem Abschluss in 
einem Gartenrestaurant.

Unsere Herbstreise führte uns zum Schloss Laupen. Dort er-
zählten uns die Blidenknechte und Marketende-
rinnen viel über die Geschichte von Bern. Im Juni 
1339 – anlässlich der Schlacht von Laupen – 

trotzte die Burg einer elftägigen Belagerungszeit. Zum Einsatz 
kam eine spezielle Wurfmaschine: die Blide. Die Blidenknech-
te erklärten uns die Technik dieses Gerätes und welch un- 
appetitliche Sachen man damit sehr weit zum Gegner schleu-
dern konnte. Unsere Reiseorganisatorin Eva Tscharland hat 
übrigens grosses Talent im Blidenschiessen bewiesen. Die 
Marketenderinnen bewirteten uns nach der Show unter einem 
schönen, grossen Baum beim Schloss.

Immer wieder schauten wir etwas skeptisch zum Himmel… 
leider konnte das Timing nicht besser sein… genau in dem 
Augenblick, als wir unsere Wanderung starteten, begann es 
zu regnen, bzw. zu schütten. Wir nahmen es mit Humor! Und 
doch kam die wunderschöne Landschaft entlang der Sense 
nicht wirklich zur Geltung. In Flamatt picknickten wir unter 
dem grossen Vordach beim Fussballclub. Weiter ging es im 
Sensegraben Richtung Schwarzwasserbrücke. Oh Wunder, 
schon bald hörte es auf zu regnen und wir begannen langsam 
zu trocknen. Endlich konnten wir die wundervolle, geschichts-
trächtige Gegend richtig geniessen. Den Abend verbrachten 
wir gemütlich im Restaurant Schwarzwasserbrücke am Ziel 
nach knapp 15 km schönster Wanderung. Vielen Dank liebe 
Eva für die Organisation.

Bericht: Christine Seemann Stritt, Frauenriege Moosseedorf

Wanderung: Endlich trocken

Laupen: Eva und ein Blidenknecht bei der Schussabgabe

Wanderung: im Sensegraben
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Wir empfehlen Ihnen, einen Termin zu reservieren unter  
www.ichspendeblut.ch. Wenn Sie spontan vorbeikommen 
möchten, sind Sie ebenfalls herzlich willkommen.

Bericht: Claudia Ryter Bhend, Landfrauenverein

Vereine

Landfrauenverein Urtenen-Schönbühl 

Blutspenden am 23. Mai 2024

Die Landfrauen Urtenen-Schönbühl organisieren wieder  
einen Blutspendeabend im Dorf und zwar am Donnerstag,  
23. Mai 2024, von 16:30 bis 20:00 Uhr, beim Zentrums-
platz. Das SRK ist eingeladen und wird sich professionell um 

die Blutabnahmen kümmern. Wir Landfrau-
en sorgen dafür, dass alles an seinem Platz 
sein wird und das Küchenteam überlegt 
sich gerade, was wir als Speis und Trank an-

bieten können. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Um Blut zu spenden, beachten Sie bitte folgende Punkte: 
–  Sie sollten sich zum Zeitpunkt der Blutspende gesund  

fühlen.
–  Erstspender müssen zwischen 18 und 60 Jahre alt sein. 
–  Sie müssen mindestens 50 kg wiegen.
–  Sie dürfen keine Erkältung, Schnupfen, Halsweh oder Fieber 

haben.
–  Sie dürfen keine sexuellen Kontakte mit wechselnden Part-

nerinnen oder Partnern, mit Personen, die man erst seit we-
niger als vier Monaten kennt, bei denen der HIV-Test positiv 
ausgefallen ist oder die an Syphilis, Hepatitis B oder C er-
krankt sind, gehabt haben.

–  Sie dürfen keine Drogen spritzen oder in der Vergangenheit 
gespritzt haben.

–  Sie dürfen keine bestimmten Medikamente einnehmen.
–  Sie dürfen keine Tätowierungen oder Piercings innerhalb der 

letzten vier Monate gemacht haben.
–  Sie dürfen keine Aufenthalte im Vereinigten Königreich von 

mehr als sechs Monaten zwischen 1980 und 1996 gehabt 
haben.

–  Sie dürfen keine Bluttransfusionen erhalten haben seit 1980. 
Weitere Kriterien unter www.blutspende.ch.

Dario Schafroth: seine erste Blutspende
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∙ Bäder 

∙ Sanitär

∙ Heizung 

∙ 24 h Service

3302 Moosseedorf
www.leu-haustech.ch

Tel: 031 850 15 50
mail@leu-haustech.ch

«am moossee»
TERMINE 2024

Nr. Erscheint Termin*

2/24 16.04. 15.03.

3/24 11.06. 10.05.

4/24 06.08. 05.07.

5/24 24.09. 23.08.

6/24 12.11. 11.10.

*Redaktions- und 
Inserateschluss

KONTAKT Redaktion 
«am moossee»
Ulrich Utiger 
Sandstrasse 88
3302 Moosseedorf
Telefon:  079 215 44 01
Mail: ammoossee@gmx.ch
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Sportschützen Grauholz & Pistolen- und Revolverschützen Schönbühl-Urtenen PRSSU

Bärzelistagschiessen
Fast könnte man sagen das «Bärzelistagschiessen» 
(= Berchtoldstag, am 2. Januar) sei der Auftakt zur 
neuen Schiesssaison 2024. Dieses Schiessen hat 
aber schon eine langjährige Tradition. 

Die Pistolen und Revolverschützen Urtenen-Schönbühl haben 
das erste am 2.1.1976 geschossen. Dieses Datum konnte der 
ehemalige langjährige Präsident Andres Tanner beim Durch-
lesen von alten Protokollen ausfindig machen. In den Anfän-
gen wurde noch im Freiluft Schiessstand oberhalb des Waf-
fenplatzes Sand geschossen. Bei misslichem Wetter wurde 
von einem Mitglied oft Suppe im Kochkessel über dem offe-
nen Feuer gekocht. Wie lange die 300m-Schüt-
zen der damaligen Feldschützen Sand und die 
Militärschützen Urtenen die Tradition schon 
aufrecht hielten, konnte ich nicht in Erfahrung 
bringen. Aber es muss auch schon längere Zeit 
sein: nach meiner RS 1961 habe ich als junger 
Schütze dieses Schiessen auch schon mitgemacht. Damals 
waren die Schiessen der Militärschützen im eigenen Schiess-
stand am Schützenweg in Schönbühl. Die Feldschützen Sand 
haben sicher zu der Zeit bei jedem Wetter noch auf den Frei-
luftläger des Schiessplatzes Sand geschossen. Durch die 
Fusion der zwei Vereine Feldschützen Sand und Militärschüt-
zen Urtenen, entstanden am 13. November 2015 die Sport-
schützen Grauholz. Von nun an wurde in der 300m-Schiess-
anlage Sand (24 Scheiben) geschossen.

Markus Blum gewann das „Bärzelistagschiessen“ 300m in 
der blauen Gruppe mit 58 Pkt. Geschossen wurde das soge-
nannte Grauholzprogramm (2 Probe Einzel + 10 Serie) ohne 
Zeigen. Die Sportschützen schossen in zwei Gruppen Rot 
und Blau. Die Zuordnung zu der jeweiligen Gruppe erfolgt in 
der Reihenfolge der gelösten Standblätter. Jeder Teilnehmer 
der Siegergruppe erhält am Schluss Zehn Franken zurück. 
Blau hat gewonnen. Dieses Jahr, haben 19 Schützen das 
300m Programm absolviert.

Im Parterre befindet sich der Pistolenstand, 
wo die Pistolen- und Revolverschützen 
Schönbühl-Urtenen auf 25m und 50m Distanz 
ihr Können auf die Scheibe P10 ISS unter  
Beweis stellten. Geschossen wurde von den 
14 Teilnehmern (5 Schuss in 30 Sek. / 

 5 Schuss in 40 Sek. / 5 Schuss in 50 Sek. Serie).

In der Schützenstube konnte man Erbsensuppe mit «Gnagi» 
essen, wobei dieses Jahr die „Gnagis“ vorbestellt werden 
mussten. Die Schützen versammelten sich zur Rangverkündi-
gung in der Schützenstube, wo noch die einzelnen Resultate 
mit andern Schützenkameraden analysiert wurden.

Fotos und Text:  Urs Tanner 

Präsident der Sportschützen Grauholz, Kaspar Jaun, in voller Konzentration

Die Schusslöcher werden vom Schützen selbst geklebt

Schützenstube: Diskussionen bei Erbsensuppe und «Gnagi»

Vereine



56   ammoossee Februar 2024

Judo Club Moosseedorf

Chlouse-Turnier Moosseedorf
Am traditionellen Chlouse-Turnier nahmen folgende Clubs teil: 
Burgistein, Fahrni bei Thun, Gürbetal, Nidau, Lyss, Grenchen, 
Niederönz, Moosseedorf und Schulsport von Worblaufen.

In der Alterskategorie 11-14 Jahre bis 46 kg kämpfte sich  
Giona Urben bis in den Final vor. Im Endkampf gegen den 
Gürbetaler musste er sich geschlagen geben. Hanna Furrer 
vom Schulsport gewann die ersten zwei Kämpfe und verlor 
danach knapp.

Bei den jüngeren Judokas bis 27 kg konnte Paulina Furrer ihre 
Gegner auf den Rücken legen und sich als Kategoriensiegerin 
ausrufen lassen. Robin Stöcklin und Leandro Schneider er-
kämpften sich je den dritten Pokalrang. Natnael Kesete nahm 
zum ersten Mal an einem Turnier teil und platzierte sich auf 
dem guten 6. Rang. Bis 31 kg verloren Arion Leuenberger und 
Jari Gautschi ihre Kämpfe um den dritten Platz. Für Gabriel 
Babic resultierte der 6. Rang. In der Gewichtsklasse bis 33 kg 
besiegte Florin Steiner im Final Nuria Minatti. Leandro Nide-
röst verlor knapp im Hoffnungslauf und stand auf dem  
5. Rang. Den 6. Platz erreichte Jan Ali in seinem ersten Wett-
kampf. Bis 40 kg zeigte Mila Kalmann gute Wurfansätze, leider 
reichte dies nicht zum Gewinnen. Über 40 kg gewann Melina 
Hunsperger fünf Kämpfe. Im Final war Eli Bachmann von 
Fahrni schneller und konnte Melina im Festhalter besiegen. 
Die Brüder Auron und Vleron Selimi standen zum ersten Mal 
auf der Wettkampfmatte. Mit 4 gewonnen Kämpfen und einer 
Niederlage stand Auron auf dem 3. Podestplatz. Sein Bruder 
hatte knapp den 3. Rang verpasst.

Die Ränge der Teilnehmenden von Moosseedorf (MO) und 
Schulsport Worblaufen (SW):

bis 46 kg
2. Giona Urben, MO
3. Hanna Furrer, MO

bis 27 kg
1. Paulina Furrer, MO
3. Robin Stöcklin, SW
3. Leandro Schneider, MO
6. Natnael Kesete, SW

bis 31 kg
5. Arion Leuenberger, MO
5. Jari Gautschi, MO
6. Gabriel Babic, MO

bis 33 kg
1. Florin Steiner, MO
2. Nuria Minatti, SW
5. Leandro Nideröst, SW
6. Jan Ali, SW

bis 40 kg
6. Mila Kalmann, SW

über 40 kg
2. Melina Hunsperger, MO
3. Auron Selimi, SW
5. Vleron Selimi, SW

Bis 46 kg: 2. Giona Urben, 3. Hanna Furrer

Auron Selimi gewinnt im 
Festhalter
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Judo Club Moosseedorf

Grünschnabel-Turnier in Nidau
Vier Kategoriensieger/innen konnten sich am Grünschnabel 
Judo-Turnier in Nidau feiern lassen. In der Gruppe 3 besiegte 
Paulina Furrer ihre Gegner/innen und durfte am Schluss den 
Pokal in Empfang nehmen. Auch Nuria Minatti in der Gruppe 
4 liess ihrer Konkurrenz keine Chance und platzierte sich auf 
dem 1. Platz. Einen 1. Rang erkämpfte sich Leandro Schnei-
der in der 6. Gruppe. Auch Florin Steiner war nicht zu bremsen 
und durfte sich als Kategoriensieger feiern lassen. In der 
Gruppe 10 sicherte sich Melina Hunsperger den 2. Rang.  
Giona Urben in der Gruppe 11 verlor den Final und stand auf 
dem guten 2. Platz.

Berichte: Sandra Zingg

Paulina Furrer brachte ihren Gegner zu Boden.

Alle Kämpfer/innen bis 10 Jahre

Schönthal 
Bestattungsdienste

www.schoenthalgmbh.ch
Tel: 031/ 761 02 92

Wir sind in Urtenen-Schönbühl
und Moosseedorf für Sie da
Inhaber Urs Schönthal

Vereine

Ein Inserat in dieser Grösse
(2-spaltig 60 mm hoch = 88x60 mm)  

erhalten Sie

In schwarz-weiss für 
CHF 60.- (Vereine)
CHF 84.- (Gewerbe)

   In Farbe für:
   CHF 78.- (Vereine)
   CHF 102.- (Gewerbe)
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Urtenen-Schönbühl

Februar
24.  Jungscharnachmittag Cevi EWG Schönbühl, Rosenweg 2  14:00 Uhr 

28.  Märli u angeri Gschichtli Gemeindebibliothek, Zentrumsplatz 1  14:15 Uhr 

März
2.  Nacht der Chöre Kirche Urtenen  18:30 Uhr 

2.+3.  100. Historisches Grauholzschiessen Schiessanlage Sand Schönbühl  

3.  Eidg. und Kant. Volksabstimmung  Abstimmungslokal im Gemeindhaus  

9. Jungscharnachmittag Cevi EWG Schönbühl, Rosenweg 2  14:00 Uhr 

16.  Schnuppernami Pfadi Schekka  Schulhaus, 3312 Fraubrunnen  14:00 Uhr 

16. VIVA! Frauenvokalenseble les sirènes La Capella, Bern  20:00 Uhr

17. VIVA! Frauenvokalenseble les sirène La Capella, Bern  17:00 Uhr

20. Märli u angeri Gschichtli Gemeindebibliothek, Zentrumsplatz 1  14:15 Uhr 

20.+22. Schoggihasen giessen mit Team Lee Gemeindebibliothek, Zentrumsplatz 1  13:30 Uhr 

23. Vokalkonzert mit Balkanes Kirche Urtenen  20:00 Uhr 

23. Frühlingshafte Tischdekorationen basteln Gemeindebibliothek, Zentrumsplatz  13:30 Uhr 

23. Tag der offenen Tür Schulanlage Säget, Iffwilstrasse 10, Jegenstorf  09:00 Uhr 

23. Jungscharnachmittag Cevi EWG Schönbühl, Rosenweg 2  14:00 Uhr 

27. Kasperlitheater mit Team Lee Lee-Saal, Leeackerweg 3 14:30 Uhr 

27. Oster-Apéro/Verleihung uschön Award Zentrumssaal Gemeindehaus  18:30 Uhr 

April
4.  Kinder-Lotto Gemeindebibliothek, Zentrumsplatz  09:30 Uhr 

8.  Antolin-Lesemorgen Gemeindebibliothek, Zentrumsplatz  09:30 Uhr 

13.+14.  Nationales Korbballturnier Sportanlagen Lee  ganztägig

Februar, März, April 2024

Veranstaltungskalender
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Moosseedorf

Februar
24.  Sprechstunde Gemeindepräsident BeMo, Sandstrasse 5 09:00 Uhr 

März
3.  Konzert Puccini & Perdolesi Kirchgemeindehaus, Moosstrasse 4  17:00 Uhr 

5.  Workshop Steuern rekja, Sandstrasse 5 18:30 Uhr 

5.  Gemeindeversammlung Kirchgemeindehaus, Moosstrasse 4  19.30 Uhr 

17. Sonntagsmittagstisch Treff Badweg, Badweg 3  12:00 Uhr 

22.  Lotto Nachmittag Treff Badweg, Badweg 3   14:00 Uhr 

23. Sprechstunde Gemeindepräsident BeMo, Sandstrasse 5  09:00 Uhr 

April
12.  Lotto Nachmittag Treff Badweg, Badweg 3   14:00 Uhr 

14.  Sonntagsmittagstisch Treff Badweg, Badweg 3  12:00 Uhr 

27.  Sprechstunde Gemeindepräsident BeMo, Sandstrasse 5  09:00 Uhr 

Februar, März, April 2024

Veranstaltungskalender

Kalender

Dieses Informationsblatt ist für die Gemeinden Moosseedorf und Urtenen-Schönbühl gratis. Für auswärtige Interessenten im Jahresabonne-
ment Fr. 30.–. Bestellungen nehmen die  Gemeinden  Moosseedorf (031 850 13 13) und Urtenen-Schönbühl (031 850 60 60) entgegen. 

Herausgebende Gemeinden
Moosseedorf, www.moosseedorf.ch
Urtenen-Schönbühl, www.urtenen-schoenbuehl.ch 

Redaktion und lnserateannahme 
Ulrich Utiger, Sandstrasse 8, 3302 Moosseedorf 
Telefon 079 215 44 00, ammoossee@gmx.ch 

Druck 
Egli Druck AG, Mattenweg 21, 3322 Urtenen-Schönbühl 
Telefon 031 859 06 20, info@eglidruck.ch

Nummer Erscheinungsdaten  Redaktionsschluss
Nr. 2/24 16.04.2024 15.03.2024
Nr. 3/24 11.06.2024 10.05.2024

Insertionspreise mm / 1-spaltig  Schwarz-weiss Farbig
Gewerbe  Fr. –.70  Fr. -.85
Vereine   Fr. –.50  Fr. -.65

Insertionspreise Seitentarif  Schwarz-weiss Farbig
Gewerbe  Fr. 660.-  Fr. 760.-
Vereine   Fr. 460.-  Fr. 560.-

Andere Formate, Spezialplatzierungen usw. auf Anfrage

IMPRESSUM
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